
DIE WAHL ZUM 21. BUNDESTAG

FEBRUAR   2025

Am 23. Februar wird gewählt — Parteien, Ablauf, Termine



Eurotec-Ring 15-19 • 47445 Moers • www.die-pflege.com

Die Veranstaltungen finden in den
Räumlichkeiten der Tagespflege statt.

* Der Kostenbeitrag für „Das Frühstück“ in Gesellschaft, das 
Sonntagsfrühstück beträgt jeweils 5,00€ und für das „Das Abendessen“ in Gesellschaft

7,50€. 

Alle anderen Angebote sind für Sie kostenfrei.

Anmeldungen unter 02841 6023293 oder an dabeisein@die-pflege.com

Wir freuen uns auf den
Februar 2025

Montag, 03. Februar

Dienstag, 04. Februar

Dienstag, 04. Februar 

Sonntag, 09. Februar

Montag, 10. Februar

Donnerstag, 13. Februar

Donnerstag, 13. Februar

Montag, 17. Februar

Donnerstag, 20. Februar

Sonntag, 23. Februar

Montag, 24. Februar

Pflegekurs zum Thema: Demenz

Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz

“Ton in Ton” - Offenes Singen

Das Sonntagsfrühstück für Trauernde

Pflegekurs zum Thema: Demenz

Das Abendessen in Gesellschaft 

Gesprächskreis für Trauernde

Pflegekurs zum Thema: Demenz

“Zeit für mich” - Entspannungsangebote

Das Frühstück in Gesellschaft

„Kochen für die Seele“ 

17:00 Uhr-20:00 Uhr     

15:00 Uhr-16:30 Uhr

16:30 Uhr-18:00 Uhr 

10:00 Uhr-12:00 Uhr

17:00 Uhr-20:00 Uhr 

17:00 Uhr-19:00 Uhr 

16:30 Uhr-18:00 Uhr

17:00 Uhr-20:00 Uhr 

17:30 Uhr-19:00 Uhr

10:00 Uhr-12:00 Uhr

16:30 Uhr-18:30 Uhr  



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Adobe Stock
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der Monat Februar gehört einerseits den Moerser Jecken, die mit ihrem 
Prinzenpaar Pascal und Elsa für eine stimmungsvolle fünfte Jahreszeit sorgen. 
Andererseits bestimmt das politische Geschehen diese Wochen. Mit der 
Wahl am 23. Februar werden die Weichen in Berlin für die nächsten vier Jahre 
gestellt. Eine Glaskugel haben wir nicht. Bis zum Wahlsonntag bestimmen 
Turbothemen wie Wirtschaft, Steuern, Energie, Natur oder Migration die Ge-
spräche. Für die Bundestagskandidaten und -kandidatinnen eine besondere 
Herausforderung, weil dieser Wahlkampf kaum Zeit lässt und ihre Terminka-
lender übervoll sind. Die Analyse zu möglichen Mehrheitsverhältnissen und 
Sitzverteilungen, zu politischen Konstellationen und die Ergebnisse neuester 
Umfragen bestimmen die Medien. Dann kommen noch die TV-Duelle hinzu, 
die den Wahlkampf direkt ins Wohnzimmer bringen.

Das Thema Baumfällung im Schlosspark hat die Gemüter bewegt und für heftige Proteste gesorgt. Mit 
Erfolg. Der alte Ratsbeschluss wurde gekippt, die Fällungen bis auf Weiteres eingestellt. Ein Meister-
stück für Demokratie. Zu Jahresbeginn hat der neue Stadtmusiker und Jazztrompeter Bart Maris seine 
Residenz an der Neustraße bezogen. Erste Konzerttermine stehen bereits fest. Der Moerser Monat 
hat in Asberg das Sozialkaufhaus der Tuwas-Genossenschaft besucht. Das Prinzip der Nachhaltigkeit 
wird dort praktiziert. Schicke wie moderne Neu- und Gebrauchtmöbel können dort von jedermann für 
kleines Geld erworben werden. Gleichzeitig ist das Sozialkaufhaus Sozialpartner mit kleinem schnur-
render Jobmotor und verschiedensten Angeboten.

Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre.

Ihre Sabine Hannemann

www.zahnheilkunde-heugel.de Neustraße 36-36a • 47441 Moers Tel. 02841-908110 

Digitale Abformung  •  CAD / CAM Versorgung
Implantologie  •  Feste Zähne an einem Tag

Prothetik/Zahnersatz  • Zahnmedizinische Prophylaxe
Parodontologie  •  Kindervorsorge / -Prophylaxe 

Dr. Andrea Kothe-HeugelDr. Sabine Feichtner
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Aumühle Moers
Venloer Str. 40 · 47447 Moers
Tel.: 0 28 41 - 95 78 0

WEITERE
TERMINE
& INFOS

FINDEN SIE ONLINE UND IN 

UNSEREM FLYER AN DER

EINGANGSTÜR.

Seit über 10 Jahren wird unsere Aumühlen-Backstube von zwei 
Bäckermeistern ehrenamtlich betrieben. Einmal im Monat 
(2.Freitag/Januar bis Dezember) werden verschiedene 
Brote (250) zum Verkauf gebacken und ab März jeweils zwei 
Brot-Backkurse (Donnerstag/Samstag) gegeben.

Wir suchen einen Nachfolger*in, welche die Tradition 
des Brotbackens und Bäckerhandwerks weitergeben 
möchte. Der monatliche Zeitaufwand beträgt ca. 15 
Stunden, die mit einer Aufwandentschädigung 
vergütet werden.

Interessiert?
Dann rufen Sie einfach an und wir 
kommen ins Gespräch:

0160-98972765

Unser nächster 
Backtagtermin:

FREITAG,14.02.25

BÄCKER (W/M/D) GESUCHT!

Jetzt online vorbestellen.

Aumühle Moers
Venloer Str. 40 · 47447 Moers
Tel.: 0 28 41 - 95 78 0
Venloer Str. 40 · 47447 Moers
Tel.: 0 28 41 - 95 78 0

20  Zu Jahresbeginn veröffentlicht die 
Stadt Moers interessantes Zahlenma-
terial. Dazu gehören die beliebtesten 
Babynamen, Zahl der Geburten und 
mehr. 

STADT
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30  Das Sozialkaufhaus in Asberg bie-
tet einen reichen Schatz an Neu- und 
Gebrauchtmöbel, Secondhand-Ware 
und anderen nützlichen Dinge zu 
kleinen Preisen. Die Tuwas-Genos-
senschaft leistet jedoch mehr und ist 
kompetenter Sozialpartner.   

MENSCHEN
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45  Der Veranstaltungskalender ist gut 
gefüllt. Theater, Musik, Comedy, Stadt-
rundgänge und Karneval bestimmen 
den Februar. Das Angebot ist abwechs-
lungsreich.

12 Am 23. Februar wird gewählt. 
In der aktuellen Ausgabe kommen 
weitere Bundestagskandidaten und 
-kandidatinnen zu Wort. Sie stellen 
sich mit ihren Themen vor und was 
sie für Moers erreichen wollen. Auch 
wenn die vorgezogene Neuwahl den 
Zeitplan bestimmt, gibt das Grund-
gesetz den Ablauf vor. Bis zur Wahl 
stehen Analysen, Umfragen und 
Fernsehdiskussionen im Mittelpunkt.

6-10 MOSAIK

12-19 TITELTHEMA

20-23  STADT

24-29  KULTUR

30-33  MENSCHEN

34-37  NATUR

38 GESUNDHEIT

40-41 RATGEBER

42-43 UNTERHALTUNG

44  AUSSTELLUNGEN

45-49 WAS LÄUFT WANN?

WAS LÄUFT WANN? RUBRIKEN

43  Von Christoph Ellert stammt der 
Buchtipp. Gendern? Ja, nein oder 
doch? Was leistet die gendergerechte 
Sprache? Autor Fabian Payr hat sich 
mit dem Thema auseinandergesetzt. 

MEDIUM DES MONATS

TITELTHEMA 
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Investitionen für die 
Zukunft
Um auch bedürftigen Kindern eine ord-
nungsgemäße Teilhabe am schulischen All-
tag zu ermöglichen, spendete der Lions Club 
Moers insgesamt 26 Schulranzen an sozial 
benachteiligte Kinder u.a. in den Stadttei-
len Meerbeck, Repelen und Hülsdonk. Wie 
jeder aus der eigenen Schulzeit weiß, gehö-
ren Schulranzen zur Elementarausstattung 
eines jeden Kindes: denn ohne Ranzen ist 
eine Teilnahme am Schulgeschehen kaum 
möglich.

Der Präsident des Moerser Lions Club, Dr. 
Dr. Philipp Heugel (rechts im Bild) übergab 
gemeinsam mit Thomas Hannen und Reik van Leersum- diese Schulranzen an Andrea Schmidt vom Familienzentrum 
Barbarastraße und Ursula Elsenbruch (Stadt Moers). „Kinder sind unsere Zukunft“, sagt der stolze Präsident Heugel bei 
der jährlich wiederkehrenden Aktion des Lions Club Moers.

Fo
to

: L
ion

s C
lu

b M
oe

rs

((02841) 1720 www.glas-janssen.de
Zum Schürmannsgraben 4                         47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

Extrem Sicher     Energieeffizient     Designstark

Treffpunkt Eishalle
Mehr als 40.000 Gäste haben die Einrichtung innerhalb 
von 20 Wochen während der öffentlichen Eis-Laufzei-
ten besucht. Besonders beliebt sind erneut die Eisdis-
cos, die freitags mit 800 jungen und junggebliebenen 
Eisläufern meist ausverkauft waren. Fetzige Musik 
bestimmt von 17 bis 21 Uhr die Szene. Die Saison endet 
am Montag, 17. März, mit der legendären Schaum-
party. Dabei dürfen die Gäste ab 17 Uhr zunächst mit 
Schlittschuhen aufs Eis. Danach beginnt die eigentliche 
Schaumparty, bei der die Eismeister die Eisfläche zur 
Freude der Jugendlichen mit Schaum fluten werden. 
Schlittschuhe sind dann tabu und jeder darf mit „nor-
malen“ Straßenschuhen aufs Eis. Mit Saisonende begin-
nen erste Vorbereitungen für die Hallensanierung. Der 
tatsächliche Umbau wird frühestens im Sommer 2025 
beginnen. Die Fenster der Halle werden vollständig, 
die Türen teilweise verschlossen und neben Dach und 
Außenwänden auch gedämmt. Vom Foyer zur Halle 
wird zudem eine Wärmeschleuse eingebaut. 

Tickets für die Eishalle können online unter www.enni.
de/freizeit/eislaufen gebucht werden. Der Eintritt 
kostet 5 Euro/Erwachsene, Kinder bis 18 Jahre/2,80 
Euro, Discozuschlag 1 Euro, Inhaber vom Moers-Pass: 
Erwachsene 2,50 Euro, Kinder bis 18 Jahre/1,40 Euro.  
Schlittschuhverleih Größe 24 bis 50, 2 Std./4,20 Euro, 
jede angefangene Stunde 2 Euro.    
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MOSAIK

Neue Kirchengemeinde Duisburg-Homberg
Seit Jahresbeginn gibt es die Evangelische 
Kirchengemeinde Duisburg-Homberg. 
„Was wir in der Praxis bereits erfolgreich 
gelebt haben, hat jetzt einen gemein-
samen Rahmen“, sagt Pfarrer Matthias 
Immer. Die Gründung ist das Ergebnis 
einer intensiven Zusammenarbeit der bis-
herigen ev. Kirchengemeinden Homberg 
und Essenberg-Hochheide. Gottesdienste 
und Veranstaltungen des gemeinsamen 
Kulturprogramms für die Menschen im 
Stadtteil fanden abwechselnd an beiden 
Standorten statt. „Stadtteilrivalitäten zwi-
schen Homberg und Hochheide gehören 
der Vergangenheit an“, erläutert Pfarrerin 
Doris Kroniger. 

Hinter der Fusion stehen nicht nur Jahre der Erfahrung, sondern auch der sorgfältigen Vorbereitung. Neben 
vielen Gesprächen zwischen den Presbyterien der beiden Gemeinden fanden Klausurwochenenden statt, um 
Details zu klären. Gemeindeglieder wurden in Versammlungen in die Entwicklung eingebunden, ihre Anre-
gungen und Kritik aufgenommen. „Mit diesem Schritt wollen wir als Kirche auch weiterhin stark und gut für die 
Menschen im Stadtteil da sein können. Denn die Entwicklung ist ja deutlich, dass die Zahl der Kirchenmitglieder 
in Deutschland abnimmt. Das schmälert die finanziellen Mittel. Mit der Fusion werden wir weiterhin Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner sein können, gleich, ob es um Seelsorge oder andere Anliegen geht“, betont 
Immer. Pfarrerin Kroniger hebt die Arbeit der Ehrenamtlichen hervor: „Ihr Engagement und ihre Ideen machen 
unser breites Angebot an Seelsorge, Gruppen, Kursen und Kultur im Stadtteil möglich. Aber auch Ehrenamtlich-
keit benötigt einen finanziellen Rahmen.“ Bis zur Presbyteriumswahl, voraussichtlich im Februar 2026, wird die 
neue Gemeinde von einem Bevollmächtigtenausschuss geleitet. Er setzt sich zusammen aus jeweils etwa der 
Hälfte der Mitglieder der beiden ehemaligen Presbyterien und sichert so Kontinuität und Erfahrung, freuen sich 
Kroniger und Immer.

Fo
to

: K
irc

he
nk

re
is 

M
oe

rs

 

 www.rita-engeln.de         

 

… von Engeln begleitet  

Der letzte Weg eines Menschen - 
       so individuell wie der Mensch es war... 

Ich setze auch ausgefallene Wünsche und Anliegen kreativ und mit viel  
Einfühlungsvermögen um, passe mich Ihrem Budget an  

und nehme Ihnen alle Wege und Formalitäten ab.  

 

Legen Sie Ihre Bestattung und Bestattungsvorsorge  
vertrauensvoll in meine Hände.  

Ich komme gerne zu Ihnen nach Hause.  
Vereinbaren Sie einen Termin unter:  
 

      Tel: 02841  1738945 

Eurotec-Ring 15 
47445 Moers 

Grafschafter Str. 135 
47199 Duisburg-Baerl  

Büroadressen:  
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Quartierstreffs Eicker Wiesen
Der SCI-Moers hat einen neuen Quartierstreff im 
Stadtteil Eicker Wiesen ins Leben gerufen, wobei 
zahlreiche Nachbarn aktiv daran teilnahmen. Dieses 
Begegnungszentrum, das in Zusammenarbeit mit 
der Wohnungsbaugesellschaft Vivawest eingerichtet 
wurde, soll ein Ort der Zusammenkunft für alle Bür-
gerinnen und Bürger sein. Dort haben Nachbarn die 
Möglichkeit, Beziehungen aufzubauen und zu pfle-
gen, gemeinsame Aktivitäten für Groß und Klein zu 
erleben und sinnvolle Projektideen zu entwickeln. 
Das Herzstück des Treffs bildet die Lernwerkstatt, in 
der junge Menschen sich auf ihre berufliche Zukunft 
vorbereiten und sich zugleich im Stadtteil engagieren 
können. Weiteres Ziel ist, den Treff für das ehrenamt-
liche Engagement bereitzustellen. Mit diesem Quar-
tierstreff erweitert der SCI-Moers sein Angebot um 
die vierte Begegnungsstätte in Moers, neben dem 
Nachbarschaftshaus an der Annastraße, dem SCI-Ju-
gendsozialzentrum Barbaraschule und dem Café Ly-
zeum, in der SCI-Volksschule am Hanns-Albeck-Platz. 

Der Treff ist täglich von 8 bis 16 Uhr und nach Verein-
barung geöffnet. Ansprechpartnerin ist Dorith Wall-
baum, Telefon 02841 957919.

WIR FÜR MOERS
IHR VERLÄSSLICHER PARTNER
FÜR WOHNEN UND VERWALTUNG.

VERMIETUNG 
WEG-VERWALTUNG
HAUSVERWALTUNG

Wir freuen uns auf Sie 
Vinzenzstraße 37 | 47441 Moers | Telefon: 0 28 41 / 91 70 - 10

info@wohnungsbau-moers.de | info@stadtbau-moers.de
www.wohnungsbau-stadt-moers.de

Kaufmännische

Verwaltung Einha
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50 Jahre Kreis Wesel
In diesem Jahr feiert der Kreis Wesel sein 50-jähriges Bestehen. Nach dem Eröffnungskon-
zert im Januar in Wesel startet im Jubiläumsjahr ein abwechslungsreiches Programm, das 
durch die Kreisverwaltung Wesel geplant und organisiert wurde. Unter anderem wird der 
Kreisausschuss in Anlehnung der beiden Altkreise Dinslaken und Moers am 3. April eine 
Sitzung in Dinslaken und am 3. Juli eine Sitzung in Moers abhalten. Am 28. Juni wird eine 
Politische Feierstunde anlässlich des Jubiläums-Jahres im Weseler Kreishaus stattfinden, an 
die sich eine bunte Blaulichtmeile rund um Kreishaus und Kreispolizeibehörde anschließt. 
Auch die verschiedenen Fachdienste der Kreisverwaltung werden sich über das ganze Jahr 
verteilt mit verschiedenen Aktionen präsentieren, bevor am 7. Dezember mit einem Kon-
zert im Xantener Dom das Jubiläums-Programm offiziell beendet wird. 

Noch stehen nicht alle Termine fest. Die Kreisverwaltung wird auf ihren Social Media Kanälen, über Pressemitteilungen 
und auf ihrer Homepage www.kreis-wesel.de das Programm zu „50 Jahren Kreis Wesel“ regelmäßig aktualisieren. Die 
Gebietsreform vom 1. Januar 1975 brachte den Kreis Wesel hervor. Heute leben dort knapp 468 000 Menschen auf einer 
Gesamtfläche von rund 1043 Quadratkilometern. Im Juli 1974 hatte der Düsseldorfer Landtag das „Gesetz zur Neu-
gliederung der Gemeinden und Kreise des Neugliederungsraumes Niederrhein“ beschlossen. Ziel: Vereinfachung der 
Raumplanung in NRW und Kostenersparnis. Zu den weitreichenden Konsequenzen gehörte die Verringerung der bis 
dahin 57 Landkreise auf 31, die der kreisfreien Stadt auf von 38 auf 23. Mit diesem Gesetz wurde auch der Kreis Moers 
aufgelöst. Die Zahl von 2324 Städten und Gemeinden schmolz auf 396 Kommunen.
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Telefonische
Terminvereinbarung
Mo. - Fr. : 08:30 - 12: 30 Uhr

Sprechzeiten
individuell nach Vereinbarung

02841 - 2 80 30

info@dr-fenger.de

dr-fenger.de

Rheinberger Straße 55 C
47441 Moers

Sie stehen im Mittelpunkt. 
Ganz ohne Zeitdruck. 
Ganz ohne Wartezeiten.

Zahnarztpraxis Dr. Markus Fenger
Privat - und 
Selbstzahlerpraxis

Bei uns sind sie in 
guten Händen.

Stöbern im Comicshop ,Evermore‘
Dirk Philipeit bietet in Moers Comics, Mangas, Graphic Novels, Trading Cards, Sammelfiguren und Merchandising Pos-
ter, T-Shirts, Tassen und vieles mehr. Sein Comicshop auf der Kirchstraße gilt als die Adresse, wo Fan Seltenes, Rares 
wie Neuheiten entdecken. „Mein Laden soll zum Stöbern einladen. Deshalb ist es mir wichtig, dass meine Kunden und 
Kundinnen hier immer wieder Neues entdecken können“, sagt der Inhaber und Comicfan. Comics oder Mangas haben 
längst alle Generationen erobert. Seine Stammkundschaft nimmt sogar längere Fahrten in Kauf, um dort einzukaufen. 
„Comics richten sich allerdings zu etwa 
95 Prozent des Angebots an Erwachse-
ne. Empfohlenes Lesealter ist daher min-
destens ab 13 Jahre aufwärts“, erklärt 
Philipeit. 

Seine Kundschaft ist zufrieden mit dem 
Sortiment des inhabergeführten Laden. 
Was bei der Beratung auffällt, ist, dass 
Dirk Philipeit sich wirklich auskennt und 
seinen Kundinnen und Kunden nichts 
,andrehen‘ möchte. Man merkt seine 
Leidenschaft für das Thema. Durch den 
online-Handel fühlt er sich nicht be-
droht. Er sagt: „Wenn Kunden zufrieden 
sind, kommen sie wieder. Und das ist 
für mich das größte Lob, wenn ich eine 
Empfehlung gebe, jemand sich gut be-
raten fühlt und gerne wiederkommt.“ 

Mittlerweile hat Dirk Philipeit seinen 
Mietvertrag verlängert. Der Laden be-
findet sich auf der Kirchstraße 22 und 
hat montags bis freitags von 10 bis 
18.30 Uhr geöffnet und samstags von 
10 bis 16 Uhr. Telefonischer Kontakt:  
0 28 41 88 19 46 0.
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Ausgezeichnet
NRW-Kulturministerin Ina Brandes hatte Gutes im Gepäck. Sie überreichte im Alten Landratsamt Bürgermeister Chris-
toph Fleischhauer einen Förderbescheid in Höhe von 15.000 Euro. Damit wird Moers zum wiederholten Mal nach 2007 
und 2009 mit dem Preis für kulturelle Bildung ausgezeichnet. Die Kulturministerin Ina Brandes freute sich über das 
Engagement in der Stadt und erinnerte an die Botschaft, die kulturelle Bildung in sich trägt. Der frühe Kontakt mit 
Bildung, Kunst und Kreativität sei wichtig und für das Leben prägend und begleitend. Moers hat mit seinem Konzept 
erneut die unabhängige Jury überzeugt. Auch die Verwendung des Fördergeldes steht schon fest, wie Diana Finkele, 
Leiterin des Eigenbetriebs Bildung und des Grafschafter Museums, Katja Roters und Eva Marxen vom Kulturbüro erläu-
terten. Die Spanne reicht von Musikschule über Junges Schlosstheater, Kulturstrolche bis zum Jugendfestival Move. So 
ist eine noch engere Vernetzung geplant, um neue Formate zu entwickeln. Neben dem Kulturbüro und dem Kinder- 
und Jugendbüro gehört in Moers auch die Fachstelle für Demokratie zur Steuerungsgruppe für kulturelle Bildung. Ein 
Beispiel für kulturelles Engagement bieten ebenfalls andere Einrichtungen, so mit dem Programm Musik und Kitas in 
Moers (Mukimo) und die Bilderbuchjury für Vorschulkinder. 

Der Landeswettbewerb „Kommunale Gesamtkonzepte für Kulturelle Bildung“ zeichnet Städte und Kreise aus, die her-
vorragende strukturelle Bedingungen schaffen, um Kindern und Jugendlichen einen frühen Zugang zu Kunst und 
Kultur zu erleichtern. Seit 2007 würdigt das Land mit dem Wettbewerb besonderes kommunales Engagement in der 
Kulturellen Bildung. Aktuell wurden insgesamt sechs weitere Preisträger ausgezeichnet. Gefördert werden etwa Kon-
zepte, die durch Vernetzung von Ämtern, freien Künstlerinnen und Künstlern sowie Kultur-, Jugend- und Bildungsein-
richtungen an der Qualität ihrer kulturellen Bildungslandschaften arbeiten. Kindern und Jugendlichen soll so dauer-
haft der Zugang zur Kulturellen Bildung ermöglicht werden.

Rückfragen zu Grundsteuerbescheiden
Durch die große Anzahl der versandten über 37.000 Grundsteuerbescheide erhöht sich naturgemäß die Anzahl der 
Rückfragen durch Bürgerinnen und Bürger. Deshalb sind die Telefonleitungen oft besetzt. Bei persönlicher Vorsprache 
können auch längere Wartezeiten auftreten. Hierfür bittet die Verwaltung der Stadt Moers um Verständnis. „Wir sind 
jedoch bemüht, Ihre Fragen und Schreiben zeitnah zu beantworten“, heißt es in einer Mitteilung. „Dafür sind oftmals 
aber auch manuelle Vorbereitungen und Prüfungen, die auch sehr zeitaufwendig sein können, erforderlich.“

Fragen beantworten:   
• Herr Stiebitz, Telefon: 0 28 41 / 201-686
• Frau Altenschmidt-Mrkvicka, Telefon: 0 28 41 / 201-675
• Frau Schlegel, Telefon: 0 28 41 / 201-253
• Herr Wortmann, Telefon: 0 28 41 / 201-522

Dazu noch ein weiterer Hinweis der Verwaltung: „Wir möchten nochmal freundlich darauf hinweisen, dass Anfragen 
zur Höhe und Berechnung des Grundsteuermessbetrags nur durch das Finanzamt Kamp-Lintfort beantwortet werden 
können.“ Mit Spannung waren die neuen Grundsteuerbescheide erwartet worden. Im Dezember hatte der Rat die 
differenzierten Hebesätze für die Grundsteuer B auf den Weg gebracht.   

Telefonisch ist das Finanzamt Kamp-Lintfort unter der Rufnummer 02842-121-0 oder der  
Grundsteuer-Hotline 0 28 42 / 121-19 59 zu erreichen.
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Telefon 02 84 1- 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers

Darauf antwortete sie:

„Aber nein. Ich habe doch gelebt, 
ich habe geblüht und meine Kräfte 
eingesetzt soviel ich konnte. Und 

Liebe, tausendfach verschenkt, 
kehrt wieder zurück zu dem, der 

sie gegeben. So will ich warten auf 
das neue Leben und ohne Angst 

und Verzagen verblühen.“

„Hast Du Angst vor dem Tod?“
fragte der kleine Prinz die Rose.

Antoine de Saint-Exupéry
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POLITIK-SPECIAL Sportlich, anspruchsvoll, ambitioniert und vor allem herausfor-
dernd – mit diesen Worten wird die Zeit bis zum 23. Februar beschrieben. Der 
Moerser Monat hat einen Überblick der wichtigsten Termine zusammenge-
stellt, die uns bis zum Wahlgang begleiten werden.

Bundestagswahl 2025 – 
die wichtigsten Termine

Die Tage bis zur Bundestagswahl sind gezählt. 
Dabei haben sich die großen Wahlkampfthe-
men herauskristallisiert, wie unter anderem Si-
cherheit, Wirtschaft, Energie, Steuerentlastung 
und Migrationspolitik. Bevor die Bürgerschaft 
am 23. Februar zur Wahlurne schreitet, erhält 
die politische Spitze der Parteien Gelegenheit, 
sich auf verschiedene Weise zu präsentieren. 
Die TV-Duelle werden aufgrund ihrer großen 
Reichweite einen hohen Stellenwert haben. 
Dazu wird es im Fernsehen verschiedene TV-
Duelle geben.     

Das erste TV-Duell soll am Sonntag, 9. Fe-
bruar, 20.15 Uhr, stattfinden. ARD und ZDF 
lassen Kanzler Olaf Scholz (SPD) und seinen 
Herausforderer Friedrich Merz (CDU) gegen-
einander antreten. In 90 Minuten sollen sich 
die beiden Kanzlerkandidaten den zentralen 
Fragen des Wahlkampfs stellen und live in 

Berlin-Adlershof gegeneinander debattieren. 
Sandra Maischberger (ARD) und Maybrit Illner 
(ZDF) moderieren die Sendung. Zudem planen 
die Sender eine sogenannte Schlussrunde mit 
allen Spitzenkandidatinnen und Spitzenkandi-
daten am Donnerstag, 20. Februar.

Ein zweites Duell zwischen Scholz und Merz 
soll bei RTL in Zusammenarbeit mit n-tv und 
„Stern“ laufen. Die beiden Kandidaten sollen 
am Sonntag, 16. Februar, exakt eine Woche vor 
dem  Wahltermin, ein letztes Mal gegeneinan-
der antreten. Pinar Atalay und Günther Jauch 
werden moderieren.

Mit ganz unterschiedlichen Slogans treten 
die Parteien an. Der zentrale SPD-Slogan lau-
tet: „Mehr für Dich – Besser für Deutschland.“ 
Mehr Netto vom Brutto, höherer Mindestlohn 
von 15 Euro, den Made-in-Germany-Bonus 
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für die Wirtschaft und einen Pflegedeckel von 
1000 Euro für pflegende Angehörige gehören 
zu den Kernthemen.

Das Kampagnenlogo der CDU „Wieder nach 
vorne“ zeigt mit dem Schriftzug eine schwarz-
rot-goldene Deutschlandkarte im Umriss. Die 
CDU steht für einen Politikwechsel in Deutsch-
land. Kernstück ist dabei eine Entlastung der 
breiten Mitte, der mittleren und kleineren Ein-
kommen.  

„Ein Mensch. Ein Wort“ steht auf den ersten 
Habeck-Plakaten. Menschlich, nahbar und an-
packend, diese Botschaft soll ankommen und 
sich von den Mitbewerbern Scholz und Merz 
abgrenzen.

„Alles lässt sich ändern“ heißt der FDP-Slo-
gan, der viel leisten muss. Die Freien Demokra-
ten müssen die Fünf-Prozent-Hürde schaffen. 
Die Farbe Gelb, auch als Farbe der Hoffnung 
bekannt, sticht ins Auge. Sie ist besonders gelb 
und greller als bei früheren Wahlkämpfen und 
somit bei dem  Winterwahlkampf besser zu se-

hen. Die schwarze Schrift macht die Botschaf-
ten leichter lesbar.

Plakate, Kugelschreiber, Schlüsselbänder 
und zum Valentinstag eventuell Rosen gehö-
ren als kleines Dankeschön ins Repertoire der 
Infostände im Wahlkampf. Erstmals spielen 
bei diesem Wahlkampf die Sozialen Medien 
mit TicToc, Facebook, Instagram, X und die 
Künstliche Intelligenz (KI) eine große Rolle. 
Aufgeheizte Diskussionen, Fake News und Ma-
nipulation werden eine große Rolle spielen. 
Der digitale Wahlkampf bestimmt mit die Mei-
nungsbildung. Beispielsweise setzt die FDP 
verstärkt auf einen Online-Wahlkampf, um die 
jüngeren Wählergruppen anzusprechen. Die 
Älteren bleiben eher auf der Strecke. Ein Weg, 
der schon beim Wahlkampf 2021 beschritten 
wurde. Allerdings ist ein Wahlkampf ohne sozi-
ale Medien nicht mehr denkbar. Das bedeutet, 
dass Parteien sich für ihre Wählerinnen und 
Wähler online gut und informativ aufstellen 
müssen. Die Zeit bis zum Wahltag am 23. Feb-
ruar bleibt also spannend.

Homberger Str. 72b  |  47441 Moers

Tel.  02841 4069781 www.pfl ege-quadrat.de

Fax. 02841 4069783  info@pfl ege-quadrat.de

Jeder Mensch ist einzigartig

Dies drückt sich in den individuellen Bedürfnissen 
und Wünschen der Menschen aus, die wir in der 
häuslichen Umgebung ganzheitlich unterstützen.

Der Mittelpunkt unserer täglichen Arbeit:

Unser Leitgedanke: 
Behandle andere so, wie Du selbst 
behandelt werden möchtest. 

Aus diesem Grund besitzen wir ein breit gefächertes 
Angebot für die häusliche Entlastung. 

Vertrauen
 Verstehen

 Beständigkeit
 Zuwendung

Jeder Mensch ist einzigartig

Dies drückt sich in den individuellen Bedürfnissen 
und Wünschen der Menschen aus, die wir in der 

für Moers und Umgebung
KAHLENSHOF

TAGESPFLEGE

Tagespfl ege Kahlenshof Neukirchen-Vluyn

Wir betreuen und versorgen unsere Gäste Montags bis 
Freitags von 9-17 Uhr in unserer Einrichtung. Gerade für 
berufstätige Angehörige oder als Entlastung im Alltag ist die 
Kombination aus Tagespfl ege und ambulanter Pfl ege eine 
Alternative zu einer stationären Unterbringung.

Die Kosten übernimmt die Pfl egeversicherung - 
wir beraten Sie gern!

Der Kahlenshof bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre Angehö-
rigen tageweise sozial und pfl egerisch betreuen zu lassen. 
Als qualifi zierte Pfl egeeinrichtung legen wir großen Wert auf 
eine individuelle Betreuung unserer Tagesgäste. Auf Wunsch 
bieten wir innerhalb 15km einen hauseigenen Fahrdienst an - 
auch für Rollstuhlfahrer.

DAS LEBEN VERBESSERN DURCH 
KOMPETENTE BETREUUNG

Pfl egehaus Kahlenshof

Vluyner Südring 59-61 47506 Neukirchen-Vluyn
02845/94900 - info@kahlenshof.de

www.kahlenshof.de

   Betreuung

 Einkaufsdienste

 Hausnotruf

 Ambulante P� ege

 Hauswirtschaft

    Begleitservice       

Tel.  02841 4069781 www.pfl ege-quadrat.de

Fax. 02841 4069783  info@pfl ege-quadrat.de

 Ambulante P� ege

 Hauswirtschaft

    Begleitservice       

Tel.  02841 4069781 www.pfl ege-quadrat.de

Fax. 02841 4069783  info@pfl ege-quadrat.de

 Ambulante P� ege
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Bis spätestens Sonntag, 2. Februar, müssen alle 
Wahlberechtigten ihre Wahlbenachrichtigung erhal-
ten haben. Darauf ist angegeben, in welchem Wahl-
lokal die Stimme am 23. Februar abgegeben werden 
kann. Wer bis zum 2. Februar keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, sollte sich an die Gemeinde 
seines Hauptwohnortes wenden.

Wer Briefwahl machen möchte, muss für die Bean-
tragung der Wahlunterlagen nicht auf den Erhalt der 
Wahlbenachrichtigung warten. Der Wahlschein kann 
persönlich, schriftlich oder online bei der Gemeinde 
beantragt werden. Die Bundeswahlleiterin emp-
fiehlt, den Antrag auf Briefwahl so frühzeitig wie 
möglich zu stellen. Ein Wahlschein kann bis spätes-
tens Freitag vor dem Wahltag, also 21. Februar,  
um 15 Uhr beantragt werden.
Wichtig: Der Wahlbrief muss rechtzeitig mit der Post 
verschickt oder direkt bei der Gemeinde abgegeben 
werden. Er muss bis spätestens 18 Uhr am Wahltag, 
23. Februar, vorliegen. Kommt der Brief zu spät, ist 
die Stimme ungültig.

Am Wahltag beginnt um 18 Uhr die Auszählung der 
Stimmen. Noch am Abend wird das vorläufige Wahl-
ergebnis bekanntgegeben.

Am Tag nach der Wahl, am 24. Februar, wird das end-
gültige Wahlergebnis bekanntgegeben. Dann steht 
endgültig fest, welche Kandidatinnen und Kandida-
ten die Direktmandate gewonnen und wie viele Sitze 
die jeweiligen Parteien im Bundestag haben.

Am Dienstag, 25. Februar, findet die konstituierende 
Sitzung des Deutschen Bundestages statt.

Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einspruch ge-
gen die Gültigkeit der Bundestagswahl zu erheben. 
Das ist bis zu zwei Monate nach der Wahl möglich. 
Der letzte Tag für die Einspruchsmöglichkeit ist bei 
der diesjährigen Bundestagswahl der 23. April.

Grünkohleintopf
mit Kartoffeln,
Mettwurst und

Kassler
dazu Senf

Grünkohl
Essen

Jeden Sonntag
im  Februar

12-16 Uhr 

14,80€

Hanns-Dieter-Hüsch-Platz 3
47441 Moers

02841 91 64 100
restaurant@autentico-moers.de

Wir bitten um
Vorreservierung

Die wichtigsten Termine 
im Überblick
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Der Krefelder Florian Philipp Ott kandidiert 
für die FDP im Moerser Wahlkreis 113. Für den 
36-jährigen Politikwissenschaftler und Psy-
chologen ist es bereits der zweite Wahlkampf, 
den er für die Freien Demokraten bestreitet. 
Erfahrung bringt er zur Genüge mit. 2017 trat 
der damals 29-Jährige erstmals an und und 
machte Generationengerechtigkeit und Di-
gitalisierung zu seinen Wahlkampfthemen. 
Früh hat er sich für eine politische Karriere 
entschieden, wie seine Vita zeigt. 2007 war er 
Mitglied der Jungen Liberalen (JuLis) und als 
Landesvorstandsmitglied aktiv. 2008 wurde er 
Mitglied der FDP. Ab 2010 agierte er als stell-
vertretender Kreisvorsitzender der FDP Krefeld 
wie auch als Bezirksvorstandsmitglied der FDP 
Niederrhein. Von 2014 bis 2018 gehörte er dem 
Rat der Stadt Krefeld an, von 2014 bis 2020 
der Bezirksvertretung Uerdingen. Von 2017 

bis 2022 war er der persönliche Referent und 
wissenschaftliche Leiter des Abgeordnetenbü-
ro im Berliner Bundestag von Otto Fricke. Im 
Anschluss arbeitete er als persönlicher Refe-
rent und Leiter des Büros des koordinierenden 
Staatssekretärs Steffen Saebisch. Seit 2024 ist 
er Referatsleiter des Bundesfinanzministeri-
ums.

www.elektro-kossmann.com

Unsere besonderen 
Leistungen

E-Mobilität: Experten für private
und gewerbliche Ladelösungen

Smart Home: Komfort und Kontrolle – 
alles auf Knopfdruck

Sicherheitssysteme: Professionelle 
Alarm- und Überwachungstechnik

Elektroinstallation: Maßgeschneiderte 
Lösungen für Bauprojekte

E-Check: Sicherheit, 
die Vertrauen schafft

Rufen Sie uns an:
0 28 41 / 88 40 631

Besuchen Sie 
uns auf der 

Homepage

Elektro Kossmann GmbH & Co. KG   |   Thomas-Edison-Str. 13   |   47445 Moers

IHR PARTNER FÜR MODERNE ELEKTROTECHNIK
UND INNOVATIVE SICHERHEITSKONZEPTE!

Sicher. Smart.
Zukunftsorientiert.
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Der Wahlkreis 113
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Eine Richtungsent- 
scheidung für Moers
Liebe Menschen in Moers,
in den letzten Wochen habe ich in Moers, 
Krefeld und Neukirchen-Vluyn an tausenden 
Türen geklingelt. Vielleicht habe ich Sie dabei 
auch schon einmal getroffen und mit Ihnen 
darüber gesprochen, worum es bei der Wahl 
am 23. Februar geht.

An den Haustüren spreche ich mit vielen Men-
schen darüber, welche Sorgen sie haben und 
was sie sich wünschen, um ihr Leben zu ver-
bessern. Mir ist wichtig, das von den Menschen 
selbst zu hören. So kann ich ihre Interessen 
schließlich am besten vertreten. Außerdem 
begegne ich so Menschen, die sonst nicht von 
sich aus auf mich zukommen. Nicht wenige 
sind enttäuscht von der Politik der letzten Jah-
re, fühlen sich im Stich gelassen. Das möchte 
ich nicht herunterspielen. Wir müssen dieses 
Erleben vieler Menschen ernstnehmen, die Kri-
tik aufgreifen und darauf eingehen, indem wir 
die Demokratie weiterentwickeln.

Dazu gehört für mich auch, mehr Demokra-
tie in der Arbeitswelt zu wagen. Es darf nicht 

sein, dass wichtige Entscheidungen über einen  
Arbeitsplatzabbau oder Standortschließun-
gen über die Köpfe der Beschäftigten hinweg 
getroffen werden. Die Beschäftigten in den 
Betrieben und Unternehmen wissen meistens 
sehr genau, was gut für ihren Betrieb ist und 
wie er fit für die Zukunft gemacht werden 
kann. Ich möchte mich deshalb dafür einset-
zen, dass sie mehr Mitspracherechte bei so 
wichtigen Entscheidungen haben. Ich setze 
mich auch dafür ein, dass der Mindestlohn auf 
15 € erhöht wird. Denn es darf nicht sein, dass 
Menschen Vollzeit arbeiten, aber davon nicht 
über die Runden kommen, sondern sogar 
noch Unterstützung beziehen müssen.

Manche behaupten, wir müssten einigen 
wenigen Reichen und Mächtigen noch mehr 
Privilegien und Steuervergünstigungen ein-
räumen. Wir sollten uns alle ein bisschen zu-
sammenreißen, härter arbeiten und diejeni-
gen entlasten, die ohnehin schon am meisten 
haben. Dann käme irgendwie mehr für alle 
dabei rum. Aber das stimmt nicht. Wenn sie 
sagen, dass sie die Wirtschaft stärken wollen, 
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JAN 
DIEREN

meinen sie damit eigentlich, dass einige Weni-
ge noch reicher werden sollen. Ich setze mich 
hingegen im Bundestag und in meiner Partei 
dafür ein, dass wir die entlasten, die den Laden 
am Laufen halten: Die arbeitenden Menschen, 
jene, die das lange waren, und alle, die auf un-
sere Solidarität angewiesen sind. Das ist eine 
Frage des Respekts.

Bei den Bundestagswahlen am 23. Februar 
geht es auch um die Frage, ob wir Menschen 
im Alter Respekt entgegenbringen. Dazu ge-
hört, die Pflegekosten zu begrenzen und die 
Rente bei 48 % zu stabilisieren. Das ist wich-
tig, denn sonst wird das Rentenniveau in den 
nächsten Jahren für alle weiter sinken. Aber es 
reicht nicht. Zu viele Menschen kommen von 
ihrer Rente schon jetzt nicht über die Runden. 
Dabei sind viele, die besonders viel verdienen, 
von der gesetzlichen Rentenversicherung be-
freit. Damit die Rente für alle reicht, braucht es 
eine Rente, in die alle einzahlen. Das Gleiche 
gilt für die Pflege- und Krankenversicherung. 
Ich möchte dafür kämpfen, dass die Rente für 
alle reicht.

Wenn mir Eltern die Tür öffnen, geht es oft 
um die Zuverlässigkeit der Kinderbetreuung. 
Wenn das Personal überlastet ist und deshalb 
die Betreuung wegbricht, belastet das Eltern 
enorm, vor allem, wenn sie berufstätig sind. 
Sie müssen endlich darauf zählen können, 
dass Kitas und Schulen gut ausgestattet sind 
und genügend Personal haben. Dafür müs-
sen wir mehr Geld in die Bildung stecken und 
die Kommunen finanziell besser aufstellen. 
Auch steigende Mieten belasten Familien und 
Menschen mit kleinen und mittleren Einkom-
men besonders. Wir brauchen deshalb mehr 
bezahlbaren Wohnraum für alle und müssen 
Spekulationen mit Wohnraum beenden. Und 
nicht nur die Mieten steigen, die Lebensmit-
telpreise ziehen ebenfalls weiter an. Um die 
Menschen davon zu entlasten, muss die Mehr-
wertsteuer, gerade auf Lebensmittel, gesenkt 
werden. Dafür müssen wir die besonders gro-
ßen Vermögen stärker in die Verantwortung 
nehmen. Das ist nur gerecht, denn in diesen 
Krisen-Zeiten ist es wichtig, dass wir diejenigen 
unterstützen, die das brauchen. Dafür möchte 
ich kämpfen.

In den kommenden Wochen werde ich wei-
ter in unserer Region unterwegs sein und 
mit tausenden Menschen sprechen. Hoffent-
lich komme ich auch mit Ihnen ins Gespräch. 
Vielleicht haben Sie sogar Lust, mich mal bei 
einem meiner Haustürbesuche zu beglei-
ten. Alternativ können Sie auch gerne Ihre 
Freund:innen und Nachbar:innen und mich 
zu einem Wintergespräch bei sich zu Hause 
oder in Ihrem Vorgarten einladen. Ich kom-
me dann vorbei und bringe den Punsch 
mit. Wenn Sie Interesse haben, schreiben 
Sie mir und meinem Team gerne an 
gemeinsam@jan-dieren.de.

Die Wahl am 23. Februar wird eine Richtungs-
entscheidung. Gerade bei uns in Moers, Kre-
feld und Neukirchen-Vluyn können wenige 
Stimmen den Unterschied machen. Ich würde 
mich freuen, Ihre Interessen auch in den nächs-
ten Jahren im Bundestag vertreten zu dürfen. 
Dafür bitte ich um Ihre Unterstützung.

Ihr 
Jan Dieren

Jan Dieren trat mit 16 Jahren der SPD bei und ist seit 
dem 26. September 2021 gewähltes Mitglied des Deut-
schen Bundestages. Dort ist er ordentliches Mitglied 
in den Ausschüssen Arbeit und Soziales und Wahlprü-
fung, Immunitätsangelegenheiten und Geschäfts-
ordnung. Außerdem ist er vertretendes Mitglied im 
Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfen 
sowie im Rechtsausschuss. In der SPD-Bundestags-
fraktion gehört er den Palamentarischen Linken an 
und ist Mitglied der Begleitergruppe Klimaschutz und 
Transformation.
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Ulle Schauws
Liebe Moerserinnen und Moerser,

die kommende Bundestagswahl wird eine 
Richtungsentscheidung für unser Land. Ich 
stelle mich in Moers als GRÜNE Kandidatin zur 
Wahl, weil ich möchte, dass es vorwärts und in 
eine nachhaltige Zukunft geht. Mir liegen vor 
allem soziale Gerechtigkeit und Menschen- 
und Frauenrechte am Herzen. Mit meiner Par-
tei stehe ich dafür ein, unser Land zu moder-
nisieren und dafür, dass alle einen gerechten 
Anteil am Wohlstand haben. In schwierigen 
Zeiten Verantwortung zu übernehmen, dafür 
trete ich wieder an. 

Seit 2013 darf ich als Abgeordnete Moers ver-
treten. Ich tue dies aus Überzeugung und mit 
großer Leidenschaft aber auch, weil ich Men-
schen und den Austausch miteinander mag. 
Ein Bundestagsmandat ist ein großes Privileg, 
für das ich dankbar bin. Ich setze mich dafür 
ein, dass Menschen ein gutes und selbstbe-
stimmtes Leben führen können. Dafür, dass 
Klima und Natur geschützt werden. Dafür, dass 
unsere Demokratie stabil bleibt. Denn sie ist 
unser höchsten Gut. Angesichts der Herausfor-

derungen ist es besonders wichtig, Probleme 
zu lösen und nicht nur zu beklagen. Das bleibt 
mein Ziel. Mit den Menschen, realistisch und 
vor allem: mit Zuversicht. 

Meine Überzeugung ist, dass wir gemeinsam 
mit einer starken Zivilgesellschaft und mit 
Wertschätzung füreinander sehr viel mehr 
schaffen, als wir denken. Genau darum habe 
ich so einen Respekt vor denen, die sich ehren-
amtlich engagieren, wie es in Moers viele tun. 
Der Kampf gegen rechtsradikale Kräfte ist hier 
lebendig und ein starker Pfeiler unserer Demo-
kratie. 

Mich für Menschen einzusetzen und dafür, 
dass jeder Mensch selbst über sein Leben in 
Würde bestimmen kann, ist meine Überzeu-
gung. 

Dazu gehört für mich:

• Recht auf Selbstbestimmung. Legale  
 Schwangerschaftsabbrüche ohne §218  
Für die, die auf Unterstützung oder Pflege an-
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ULLE 
SCHAUWS

gewiesen sind und für ein selbstbestimmtes 
Leben für Frauen ist es notwendig, endlich 
Gesetze zu modernisieren. Darum setze ich 
mich im Bundestag für den Zugang zu legalen 
Schwangerschaftsabbrüchen ein und habe 
aktuell einen Gesetzentwurf initiiert, der die 
Entkriminalisierung des §218 Strafgesetzbuch 
ermöglicht. Denn die Versorgungslage für un-
gewollt Schwangere wird seit Jahren schlech-
ter, weil mehr Fachärztinnen und -ärzte in 
Rente gehen. Frauen brauchen keine Krimina-
lisierung, jedoch eine gute medizinische Ver-
sorgung. Ohne das Strafgesetzbuch könnten 
die Krankenkassen die Leistung übernehmen 
und ein Schwangerschaftsabbruch wäre Teil 
der medizinischen Ausbildung. 

• Equal Pay, gerechte Löhne und Rente,  
 eigenständige Absicherung. 
Deshalb wollen wir Grüne verbesserte Er-
werbsmöglichkeiten für Frauen, gerechtere 
Löhne, gute Kinderbetreuung und flexible Ar-
beitszeitmodelle. Wichtig finde ich, Anreize für 
partnerschaftliche Verteilung von Sorgearbeit 
zu schaffen, was viele Männer ebenso möch-
ten. 

•  Frauenhäuser ausbauen, Rechtsanspruch  
 auf Schutz und Beratung 
Durch ein Gewalthilfegesetz sollen Frauen-
häuser ausgebaut und verbindlich finanziert 
werden. Erfolgreich konnten wir bereits dafür 
sorgen, dass rund 750 Frauenhausplätze aus-
gebaut wurden. Paragraph 219a wurde aus 
dem Strafgesetzbuch gestrichen, ein Gesetz 
gegen Gehsteigbelästigung verabschiedet. 

•  Klimaschutz, bezahlbarer Wohnraum,  
 Kindergrundsicherung
Klimaschutz jetzt konsequent und sozial ge-
recht umzusetzen ist unsere Verantwortung. 
Wir wollen Familien mit kleineren Einkommen 
entlasten und Wohnraum bezahlbarer ma-
chen. Gegen Kinderarmut setzen wir Grüne auf 
eine wirksame Kindergrundsicherung. 

•  Einwanderung, Frieden in Freiheit
Wir brauchen Menschen, die herkommen und 
mit ihren Qualifikationen gut arbeiten können. 
Geflüchtete braucht mehr Integrations- und 
Sprachkurse, die finanziell mehr vom Bund un-

terstützt werden.
Unsere grüne Antwort auf Abschottung und 
Ausgrenzung lautet „Europe United“ und Ein-
satz für einen Frieden in Freiheit. 

• Für Moers
Ich möchte für Moers erreichen, dass der re-
gionale Klimaschutz und die Artenvielfalt 
gestärkt wird, umweltfreundliche Mobilität, 
ÖPNV- und Radwegeausbau vorankommen. 
Das Deutschlandticket bleibt mit uns Grünen. 
Den hemmungslosen Kiesabbau zu begren-
zen bleibt ebenso zentral wie die Förderung 
der Vielfalt von Kultur, Freizeit und Naherho-
lung. Ich setze mich weiter für das klimaneu-
trale Schlosstheater und für das Moers Fes-
tival ein.

Nehmen Sie mich beim Wort.

Ulle Schauws ist seit Oktober 2013 Mitglied des 
Deutschen Bundestags. Sie ist Sprecherin für Frauen-
politik und für Familie, Senioren und Jugend sowie 
Fachpolitikerin im Ausschuss für Entwicklungszu-
sammenarbeit. Als Mitglied im erweiterten Frakti-
onsvorstand der grünen Bundestagsfraktion ist sie 
auch verantwortliche Koordinatorin für das Familien-
ministerium. 
Die studierte Filmwissenschaftlerin hat lange beim 
Film, im sozialen Bereich und bei SOS Kinderdorf in 
der Berufsorientierung gearbeitet. Ehrenamtlich 
engagiert sie sich seit über 30 Jahren für besseren 
Gewaltschutz von Frauen und in Organisationen 
gegen Rechts. 
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STADT Jahresrückblicke im Spiegel der Statistik lohnen sich. Sie geben Einblicke 
in die städtische Entwicklung aus ganz anderer Perspektive, wie sich in Moers 
zeigt.

Moers in Zahlen

Das Moerser Stadtgebiet ist 67,68 Quadrat-
kilometer groß. Ende des Jahres 2024 lebten 
106.150 Personen in Moers. Das sind nur 91 
Personen weniger als im Jahr davor. Mit 51,3 
Prozent liegt der Frauenanteil etwas über dem 
der Männer. Altersmäßig ist die Gruppe der 45- 
bis 64-Jährigen mit 29.930 Personen am stärks-
ten vertreten, gefolgt von den 25- bis 44-Jäh-
rigen mit 25.859 Personen. Bei den Ortsteilen 
gewinnt Rheinkamp-Mitte hinzu (2,6 Prozent), 
während Utfort und Moers-Ost jeweils rund 
ein Prozent verlieren. Sterbefälle gab es im 
vergangenen Jahr in Moers 1.317. Insgesamt 
zogen 4.807 Personen neu in die Grafenstadt, 
wohingegen es 4.565 Wegzüge gab. Das 
Zahlenmaterial stammt aus dem städtischen 
Melderegister. Wie in vielen anderen Städten 
auch, sind diese nicht deckungsgleich mit den 
Zensus-Zahlen des Statistischen Landesamtes 
Nordrhein-Westfalen.
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STADT

443 Paare gaben sich 2024 in Moers auf dem 
Standesamt das Ja-Wort. Das sind im Vergleich 
zum Vorjahr 27 Paare mehr, ein Plus von sieben 
Prozent in der Statistik. 2023 gab es 384 Ehe-
schließungen. Moers hat gerade für Brautleu-
te besondere Orte zu bieten. Auch in diesem 
Jahr finden wieder Samstagstrauungen statt. 
Standesbeamtinnen und -beamte beurkunden 
das Ja-Wort im Moerser Schloss, im Kammer-
musiksaal Martinstift, im Alten Landratsamt, 
im Peschkenhaus, im Hotel Van der Valk, im 
Schloss Lauersfort und im Fördermaschinen-
haus der ehemalige Zeche Rheinpreußen/
Schacht IV. Informationen über Eheschließun-
gen und die Samstagstermine gibt es auf der 
städtischen Internetseite www.moers.de unter 
den Stichworten ‚Eheschließungen‘ und ‚Trau-
ungen an Samstagen‘ oder telefonisch unter 
0 28 41/ 201-679 und 201-690. Eine Online-
Beratung ist per E-Mail an eheschliessungen@
moers.de möglich.

Neue Zahlen, Daten und Fakten für Moers.
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Auch die beliebtesten Babynamen des letz-
ten Jahres sind bekannt. Lina wurde 20-mal 
vergeben, Noah 19-mal. Auf Platz zwei und 
drei liegen bei den Mädchen Emma (17) und 
Malia (16) sowie Adam (17) und Milan (16) bei 
den Jungen. Lina war bereits 2023 beliebtester 
Vorname. Bei den Jungen war es Emil. Insge-
samt hat das Moerser Standesamt im vergan-
genen Jahr 2.348 Geburten beurkundet. Für 
das Jahr 2023 waren es noch 2.399 Geburtsan-
meldungen. Im Krankenhaus Bethanien kamen 
1423 Babys zur Welt, eine Zahl, die der durch-
schnittlichen Gesamtgeburtenrate der letzten 
Jahre entspricht. 2023 waren es 1582 kleine 

Kastell 1 · 47441 Moers 
Tel.: 0 28 41 / 98 17 28
www.zahnarzt-haastert.de

Wir bieten neben dem klassischen
zahnärztlichen Leistungsspektrum:

Innovative & schonende Konzepte

•  Einsatz von Laserzahnmedizin
(z.B. schmerzfreie Parodontitisbehandlung)

•  vom digitalen Scan zur Keramikkrone
innerhalb nur eines Tages

• modernste Implantologie

• Ohrakupunktur

•  Online-Terminvereinbarung
auch über Doctolib möglich!

Ihre

Zahnarztpraxis

mit Herz!

SIE BRAUCHEN EINE HAUSHALTSHILFE?
Wir bieten hauswirtschaftliche Hilfe für Pflegebedürftige.

Haus- & Wohnungsreinigung Fensterreinigung

Bügel- und Wäscheservice

Betreuung & Unterhaltung

Terminbegleitungen

Besorgungen

Einkaufsservice

Flurwoche

Infos & Kontakt: 02842 97370 oder www.aktivhomeservice.de

Erdenbürger. Im St. Josef Hospital kamen im 
letzten Jahr 819 Babys zur Welt. Nach vorläu-
figen Schätzungen wurden im Jahr 2024 etwa 
153 800 Kinder in Nordrhein-Westfalen gebo-
ren. Wie Information und Technik Nordrhein-
Westfalen als Statistisches Landesamt mitteilt, 
wären das im Vergleich zum Vorjahr rund 1700 
(1,1 Prozent) weniger neugeborene Kinder.
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Grafik 1 u. 2: Die beliebtesten Babynamen 2024 
für Mädchen und Jungen in Moers.
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Sie suchen?
Wir haben
... mit Sicherheit
das passende Haus,
eine Eigentumswohnung
oder das richtige Grund-
stück für Sie!
Wir bauen Ihnen Ihr Haus
auch auf Ihrem Grundstück.

Area & ClavisArea & Clavis
Wohnungsbau GmbHWohnungsbau GmbH
Telefon: 0 28 41 - 17 07 41Telefon: 0 28 41 - 17 07 41

Area & ClavisArea & Clavis
Wohnungsbau GmbHWohnungsbau GmbH
Telefon: 0 28 41 - 17 07 41Telefon: 0 28 41 - 17 07 41
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Auf dem Moerser Stadtgebiet verteilen sich 
50 Kindertagesstätten. 32 Schulen sorgen 
für ein entsprechendes Bildungsangebot der 
schulpflichtigen Kinder. Zum Bildungsange-
bot gehört die Bibliothek Moers, die mit ihrer 
Zentrale im Hanns-Dieter-Hüsch-Haus, dem 
Bildungszentrum an der Wilhelm-Schroeder-
Straße, angesiedelt ist. Moers hat zwei Zweig-
stellen mit Medienausleihe, jeweils in Repelen 
und Kapellen. Insgesamt stehen 130.000 Medi-
en zur Verfügung, vom Buch über Zeitschriften 
bis Spiel sowie weitere digitale Medien. Hinzu 
kommt ein reicher Schatz aus dem Stadtarchiv, 
das ebenfalls im Bildungszentrum unterge-
bracht ist. Unter anderem befinden sich dort 
neben Jahrgangsbänden der Zeitungen rund 
15.000 Bilder und Karten, Aktenreihen der seit 
1846 archivierten Ratsprotokolle und des seit 
1798 amtlich geführten Standesamtsregisters. 
Kirchenbücher liegen in kopierter Fassung vor 
und reichen gut 100 Jahre zurück. Das Stadt-
archiv wird gerne zur Recherche der eigenen 
Familiengeschichte genutzt.

Laut Angaben der Stadt umfasst das ausge-
baute Straßennetz über 440 Kilometer. Über 
10 000 Straßenlaternen sorgen für die Be-
leuchtung. Die städtische Statistikstelle hat 
außerdem die in Moers gemeldeten Fahrzeu-

In der Zweigstelle in Repelen gibt es seit über 100 Jahren Lesestoff für Jung und Alt.
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HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990 
WWWWWWWW .HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 55 Jahren erfolgreich in Moers.

Eckhard Brotte und Ramona Stumpf

ge aufbereitet. Demnach gab es im Juni 2022 
insgesamt 80.890 Kraftfahrzeuge (Krad, Lkw, 
Pkw, Anhänger und andere), davon knapp 
58.000 auf private Halter zugelassene Pkw. 
Bezogen auf die Zahl aller volljährigen Moer-
serinnen und Moerser, hätten 65,6 Prozent ei-
nen Pkw (Pkw-Dichte). Bei diesem statistischen 
Indikator ist zu berücksichtigen, dass sich ein 
Haushalt häufig ein Auto teilt. Die Pkw-Dichte 
variiert stadtgebietsweit von 52,5 in Meer-
beck, 56,4 in Moers-Mitte und 56,6 in Vinn bis 
hin zu 75,1 in Schwafheim, 76,5 in Kapellen und 
77,6 Prozent in Utfort. Auf städtischem Gebiet 
stehen zwei stationäre Blitzer, die Stadtverwal-
tung verfügt über eine mobile Einheit.

Die Moerser Fußgängerzone ab Königlichem 
Hof mit Cafés, Bistros, Restaurants, Eiscafés wie 
verschiedenen inhabergeführten Geschäften 
und Filialbetrieben der großen Ketten scheint 
nach der Pandemie in der Beliebtheit wieder 
zu steigen. Auf der Steinstraße hat das Daten-
portal Hystreet in 2024 mehr Passanten ge-
zählt als noch im Vorjahr. Der frequenzstärks-
te Tag war der Kirmes-Samstag mit 48.800 
Passanten. Das sind etwa 30.000 mehr als 
an einem durchschnittlichen Samstag. Auch 
der Stadtbummel wird wieder beliebter. Das 
Datenportal Hystreet wertet regelmäßig die 
Passantenfrequenz auf der Steinstraße aus. Im 
vergangenen Jahr zählte es in Moers fast fünf 
Millionen Besucher. Das sind 3,6 Prozent mehr 
als im Jahr davor. Generell hat bundesweit der 
Besuch der Innenstädte mit Einkaufsstraßen 
wieder zugenommen.

Auch das gehört zu den Zahlen, die Moers 
bewegen. Gefühlt agierten Täter mit verschie-
denen Straftaten alle zehn Stunden, wie die 
aktuelle Statistik von 2023 zeigt. Sie stammt 
aus dem Frühjahr 2024. Demnach gab es 6713 
Straftaten in Moers, die Aufklärungsquote lag 
bei 53 Prozent. 2700 Diebstähle wurden auf 
Moerser Stadtgebiet gemeldet und 206 Ein-
brüche. Gestiegen ist die Zahl der Sexualdelik-
te von 120 auf 132 Fälle. Die Aufklärungsquote 
lag bei über 83 Prozent. Gestiegen ist auch die 
Zahl der Körperverletzung von 181 auf 202.       

Grafik 3: Pkw-Dichte der Moerser Stadtgebiete 2024.
(Quelle: Stadt Moers)
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KULTUR Improviser in Residence ist ein Jahr lang der belgische Jazztrompeter 
Bart Maris. Moerserinnen und Moersern ist er durch verschiedene Projekte 
bekannt. So arrangierte er im Park neben dem Rodelberg das „Wo-die-wilden-
Kinder-wohnen-Land“. Auch 2025 steht für den Stadtmusiker die musikalische 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Mittelpunkt.

Bart Maris ist neuer  
Improviser  

Bart Maris und Virginia Genta gemeinsam auf der Bühne beim Übergabekonzert.

Bart Maris ist in der Moerser Szene kein Un-
bekannter. Mehrfach stand er beim Moers 
Festival auf der Bühne, begeisterte mit seinen 
improvisatorischen Fähigkeiten und dem Spiel 
mit gleich mehreren Instrumenten. Kindern 
gab er beispielsweise mit dem Kreativbereich 
„Wo die wilden Kinder wohnen“ ein eigenes 
Projekt und führte sie spielerisch an verschie-
dene Instrumente. „Die Musik ist für mich Kom-
munikation mit dem Publikum“, erklärt der Bel-
gier. Das heißt, je nach Alter und Konstellation 
völlig unterschiedlich.

Der etablierte Jazz- und Alternativmusiker 
lebt in Gent, ist in verschiedenen Projekten 
und Formationen, oftmals völlig unkonventio-
nell, zu erleben. Seit den 90er Jahren besucht 
er das Festival regelmäßig. Nun ist er ein Jahr 

lang Stadtmusiker. Sein Lebens- und Schaffen-
sort ist die Neustraße 20. Die neue Residenz-
wohnung löste im letzten Jahr das alte Domizil 
in der Kleinen Allee ab. Die Norditalienerin Vir-
ginia Genta war die erste Bewohnerin, die sich 
im Januar beim Übergabekonzert im Bollwerk 
gleichzeitig von Moers verabschiedete. Ge-
meinsam gestaltete sie mit Bart Maris den ers-
ten Part des Konzertabends. Ein musikalischer 
Dialog zwischen Virginia und Bart, zwischen 
Saxophon und Trompete. Zum Schluss über-
gab die scheidende Stadtmusikerin Virginia 
Genta dem neuen Improviser in Residence die 
Stimmgabel, nicht nur Arbeitsutensil, sondern 
Symbol für ein spannendes wie kreatives neu-
es Jahr.

STADTKULTUR
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Für Festivalleiter Tim Isfort ist der neue Stadt-
musiker ein Gewinn, jemand, „der musikalisch 
durch seine Vielfältigkeit überzeugt und die 
kulturelle Welt bereichern wird. Bart Maris ist 
ein außergewöhnlicher Künstler, dessen un-
ermüdliche Kreativität perfekt zu unserem 
Konzept passt.“ Markantes Symbol für 2025 
ist ein in sich gestecktes dreifaches M. Es steht 
für Moers – Musik – Maris und stammt in einer 
Holzausführung vom 59-Jährigen selbst. Die 
Idee setzte er mit einem befreundeten Künst-
ler um.

Maris lebt in Gent. Der Belgier studierte zu-
nächst vier Jahre lang klassische Trompete, 
bevor er auf eine musikalische Entdeckungs-
reise ging. Er spielte immer freier, suchte un-
gewöhnliche Besetzungen, lebte die Impro-
visation als persönliche Ausdrucksweise, die 
immer weitere Kreis zog. Namen wie Tobias 
Delius, Edward Perraud, Peter Vermeersch, Pi-
erre Vervloesem, Fred Frith, André Goudbeek 
und Viktor Tóth werden fallen, wenn von Maris 
die Rede ist. Das eher klassisch ausgerichte-
te Genter Konversatorium richtete erstmalig 
für ihn eine Gastprofessur für ‚Improvisierte 
Musik‘ ein. Die sogenannten Improvisations-
nächte in Gent gehen auf sein Konto. Als lang-
jähriger Organisator hat er sich als Pädagoge 
einen Namen gemacht. Mehrfach wurde der 
Ausnahmemusiker mit Preisen ausgezeichnet, 
unter anderem 2021 mit dem Kulturpreis der 
Stadt Gent.

Nun ist Bart Maris in Moers unterwegs und 
war bereits in den ersten Tagen aktiv, hat ers-
te Kita-Besuche gemacht und sich vorgestellt. 
Seine musikalische Instrumentensammlung ist 
groß, die er bei seinen Projekten im Einsatz hat. 
Zur Trompete gehört die kleine Trompete, das 
Tenorhorn, Schlag- und  Glockenwerke, eine 
Muschel als Blashorn und Blasrohre der Marke 
Eigenbau, ähnlich einem Didgeridoo. Locker 
und frei werden, das gilt für ihn als Ziel aller 
Improvisation. Sein pädagogischer Einsatz ist 
in Kinder- und Jugendgruppen brillant wie 
überzeugend. Zu erinnern ist unter anderem 
an Pfingsten 2022 und sein raumfüllendes Pro-
jekt am Gymnasium Filder Benden. Bart Maris 
nimmt den Kleinen die Angst vor dem Großen, 
dem Institutionellen und ermutigt zum Experi-

mentieren mit den 
traditionellen Ins-
trumenten. Er legt 
Grundlegendes, 
beispielsweise wie 
Noten, bei Seite 
und öffnet neue 
Perspektiven. Bei-
spielsweise nach 
minimaler Proben-
zeit für die fünf-
köpfige Mädchen-
band aus dem 
Jugendheim Juno 
in Repelen beim 
Übergabekonzert. 
Ohne Zweifel ein 
erstes gelungenes 
Projekt beim 17. 
Übergabekonzert 
des 18. Improvi-
sors of Residence, 
bei dem die Juno-
Band donnernden Applaus erhielt. Die musi-
kalische Arbeit mit jungen Menschen ist dem 
Stadtmusiker wichtig, wie auch spontane 
Wohnzimmerkonzerte. Terminanfragen sind 
erwünscht.

2008 initiierte der damalige Künstlerische 
Leiter, Rainer Michalke, den ‚Improvisor in 
Residence‘. Ein Jahr lang steht ein Stadtmusi-
ker oder eine Stadtmusikerin in Mittelpunkt 
der Moerser Szene. Von Anfang an haben die 
Kunststiftung NRW und die Stadt Moers die 
Förderung übernommen.

Konzerte mit Bart Maris
6. Februar, 19.30 Uhr, mit Marcel Balbone, Neustraße 20
8. Februar, 19.30 Uhr, mit Marcel Balbone und Paed Conca, 
Neustraße 20
22. Februar, 20 Uhr, Spinifex, Studio, Schlosstheater Moers
25. Februar, 19.30 Uhr, Peter Jacqemyn, Tatsya Nakatane,  
Gunda Gottschalk, Neustraße 20

weitere Termine unter www.moers-festival.de, Menüpunkt 
Improvisor in Residence      

25



SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE! WUSSTEN SIE 

EIGENTLICH,…

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine 30jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifizierter Spezialist für die 
Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem finden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.

Somit können wir jede Art von Zahnersatz hoch-
präzise und digital im eigenen Hause konstruieren 
und fertigen. Der direkte Weg zwischen Zahnarzt, 
Patient und Labor sichert schnellere und bessere 
Ergebnisse gerade im Bereich der Ästhetik.

Bei implantologischen Vollkonstruktionen sind wir 
dadurch in der Lage, den Patienten bereits am 
ersten Tag mit Zähnen zu versorgen.

Wir sind unter der Woche durchgehend sowie an 
Samstagen für Sie da.

Wir haben für Sie geöffnet
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter 
www.zahnmoers.de

herzlichprofessionellfortschrittlich

…dass das Zahnzentrum Moers neben seinen spezialisierten Zahnärzten 
ein zahntechnisches Fachlabor für jeglichen Zahnersatz bietet?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI
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KULTUR John Goldie gastiert im Moerser Peschkenhaus. Der Schotte gilt als 
einer der weltweit coolsten Typen an der Akustikgitarre.

Ein Abend mit John Goldie

John Goldie, der sympathische Schotte, ist 
längst bei den deutschen Gitarrenfans ange-
kommen und  kein Unbekannter. Unzählige 
Konzerte haben ihn zu einem der beliebtesten 
Musiker in der Szene werden lassen. Er gilt als 
der ewige Insider-Tipp, der nun am Mittwoch, 
19. Februar, 20 Uhr, auf der Bühne im Peschken-
haus zu erleben ist.

In seiner künstlerischen Vita finden sich Tour-
neen mit George Benson, Kid Creole und der 
vielfach ausgezeichneten Band Martin Taylor’s 
„Spirit of Django“. Mit Tamla-Motown-Produk-
tionen war er bereits auf der ganzen Welt zu 
Gast und hat als Tourgitarrist unzählige Künst-
ler aus dem Soul- und Funkbereich durch Eu-
ropa begleitet. Vor allem überzeugt er mit 
seinen Bearbeitungen aus Rock, Soul und Jazz. 
Kein Wunder, dass er seit Jahrzehnten zu den 
gefragtesten Studio- und Sessiongitarristen 
zählt.

John hat einige Zeit in den USA gearbeitet. In 
Großbritannien war er Sideman bei der Faces-
Reunion-Tour. Seine Arbeit mit der John-Gol-
die-Band konzentriert sich im Wesentlichen 
auf eine Mischung aus traditioneller schotti-
scher Musik mit starken Jazz- und Popeinflüs-
sen. Das Publikum liebt seine Interpretationen 
klassischer Rocktitel ebenso wie Titel aus der 

eigenen Feder. Schottische Traditionals eröff-
net der sympathische Schotte immer mit den 
passenden Geschichten. Spielfreude pur ist 
im Februar beim zweiten Akustik Mittwoch im 
Peschkenhaus garantiert. Es wird einen Kon-
zertabend mit besonderer Atmosphäre, toller 
Musik und Fingerfertigkeit auf höchstem Ni-
veau geben. Man fragt sich ständig, wie er das 
alles auf nur einer Gitarre hinbekommt.

STADTKULTUR
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John Goldie gastiert am Mittwoch, 19. 
Februar, im Peschkenhaus.  
Alle Konzerte beginnen beim Akustik 
Mittwoch jeweils um 20 Uhr. Wir öff-
nen das Peschkenhaus um 19 Uhr.
Reservierte Karten liegen dann an der 
Kasse zur Abholung und Bezahlung 
bereit. Reservierung unter  
info@akustik-mittwoch.de
Eintritt: 20€ / ermäßigt 15€

Bitte nutzen Sie unsere kostenfreie 
Garderobe im Erdgeschoss. Gerne 
laden wir Sie um 19.15 bis 19.45 zu 
einer Führung durch unsere aktuelle 
Ausstellung mit Anita Bartusch ein. 
Unsere freundlichen Kollegen erwar-
ten Sie OBEN an der Theke mit Wein, 
Cremant, Bier und Mineralwasser und 
Bionade.
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UBERZEUGE DICH SELBST UND 
ZAHLE, WAS DU WILLST *

Tickets: oder www.moers-festival.de/tickets

:

Wähle aus fünf festen Preisempfehlungen

* Ab 1. Februar 2025

40 € 120 €80 € 160 € 300 €



POLITIK

MENSCHEN Das Sozialkaufhaus in Asberg ist immer einen Besuch wert. Preis-
werte Neuware, Restposten, Möbel zweiter Wahl, Küchen und Gebrauchtes 
sowie Secondhand-Ware sind im Angebot. Gleichzeitig bietet die Tuwas-Ge-
nossenschaft weitere Dienste an. Der Moerser Monat war vor Ort.

Neues Gebrauchtes
Das Sozialkaufhaus in Asberg.

Wer in Asberg das Sozialkaufhaus betritt, 
taucht ab in eine wohlsortierte, hochwertige 
und attraktive Wohnwelt. Kleine Schätze mit 
Vintage-Charme warten auf neue Besitzer. 
Geboten werden unterschiedliche Waren-
gruppen und -abteilungen. So, wie eben in 
einem Kaufhaus, wobei Asberg den Zusatz 
Sozialkaufhaus trägt. Präsentiert werden 
Wohnzimmermöbel, wie Coach- und Esstisch 
mit dazugehörigen Stühlen oder Schränke 
und Regalsysteme. Zusätzlich findet der Kun-
de Gläser, Porzellan, moderne Literatur, Deko, 
Schallplatten und CDs, um auch die Schränke 
gut zu füllen. Im Secondhand-Bereich hängt 
schicke warme Kleidung, die zum Frühjahr 
gegen Sommerliches wechseln wird. Einige 
Meter weiter befinden sich für das Schlafzim-
mer Nachtschränkchen, Betten mit original 
verpackten Matratzen oder Kinderbetten in-
klusive Wickelkommode. Und wer auf der Su-
che nach Küchenmöbeln ist, wird an anderer 

MENSCHEN

Stelle fündig. In der so genannten Polsterhalle, 
wenige Meter entfernt, stehen Sofas und Sitz-
gruppen der unterschiedlichsten Ausführun-
gen. Alles ist mit Preisschildern versehen. Die 
Entscheidung fällt schwer.

Christoph Bednarek (52) ist der Betriebsleiter 
an der Kronprinzenstraße 55. „Das alles sind 
Möbelspenden, die wir zum kleinen Preis an-
bieten. Wir sorgen für den Transfer und den 
Aufbau. Zuvor wurde alles in unserer Werk-
statt durchgesehen und auf Funktionalität 
überprüft“, beschreibt er den Berufsalltag 
seines Teams. Das Sortiment ist als schick und 
modern zu bezeichnen und könnte auch aus 
einem Möbelprospekt stammen. Nicht zu fin-
den ist allerdings die kompakte Schrankwand 
aus früheren Jahren, die sich auch im Sozial-
kaufhaus zum Ladenhüter entwickeln würde. 
„Wir bieten Neu- und Gebrauchtware an. Die 
Möbel entsprechen den heutigen Vorstellun-
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Gefördert durch:

Meerstraße 1, 47441 Moers
www.peschkenhaus.de

Sponsor:

Öff nungszeiten: 
Mi, Fr, So: 15–18 Uhr
oder nach Vereinbarung
Donnerstag: 18–20 Uhr
info@peschkenhaus.de

HÜLLE
HÜTTE
HAUT

Benjamin Tiberius Adler
Ulrike Kessl

Christoph Breitmar
Frederik Göke

André Linpinsel
Matthias Schamp

Walter Schernstein
Naoko Tanaka

Behausungen #1

FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
MIT KUNSTVERMITTLERIN 
ANITA BARTUS

09. FEBRUAR + 23. FEBRUAR  
15.30 UHR
EINTRITT: 8€/4€
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Christoph Bednarek.

MENSCHEN

gen und passen in jede modern eingerichtete 
Wohnung. Lieferungen bekommen wir täg-
lich“, meint Christoph Bednarek.

Eine komplette Wohnungseinrichtung wür-
de zwischen 2000 bis 3000 Euro kosten, so die 
Erfahrungswerte. Aspekte der Nachhaltigkeit 
und die Chance auf eine zweite Nutzung ha-
ben Priorität. „Anfragen kommen per Telefon, 
ob wir noch Möbelspenden annehmen. Das, 
was wir dann für unser Sozialkaufhaus bekom-
men, sind Topqualitäten, die an anderer Stelle 
neue Verwendung finden“, meint der Betriebs-
leiter. Auch bei Wohnungsauflösungen ist sein 
Team aktiv. „Wir erleben beispielsweise ältere 
Menschen, die im Alter eine kleinere Wohnung 
beziehen wollen. Auch bei solch einem Woh-
nungswechsel stehen wir beratend zur Seite 
und helfen beim Umzug“, so Christoph Bedna-
rek. Zuständig ist sein Team für den gesamten 
Kreis Wesel, holt ab und liefert auch entspre-
chend aus.

Das Sozialkaufhaus ist für jedermann geöff-
net. Für Menschen mit kleinem Einkommen 
oder solche, die auf der Suche nach etwas 
Besonderem sind. Stöbern ist erwünscht. Für 
Personen mit Berechtigungsschein gibt es 
zusätzlich gute Rabatte. Die Not in mancher 
Familie steigt und damit auch die Nachfrage 
nach Gebrauchtem. „Extrem viel hatten wir 
zu tun, als geflüchtete Menschen nach Moers 
kamen und eine Erstausstattung brauchten“, 
erinnert er sich.

Eng ist die Kooperation mit dem Zentra-
len Gebäudemanagement (ZGM) in Moers, 
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dem Sozialamt wie mit dem Jobcenter. Der 
Betriebsleiter hat ein 15-köpfiges Team an 
Festangestellten. Hinzu kommen Kräfte über 
das Jobcenter, die im Sozialkaufhaus einen 
strukturierten Alltag und somit Stabilität er-
leben oder auch Wiedereinsteiger. „Mancher 
junge Erwachsene bekommt bei uns über die 
Arbeitsförderung den Dreh und beginnt eine 
Ausbildung. Wir machen, was möglich ist. 
Mancher konnte auf dem Arbeitsmarkt wieder 
Fuß fassen“, so der 52-Jährige. Die Arbeitsinte-
gration von Langzeitarbeitslosen und Flücht-
lingen bleibt eine Herausforderung und wird 
vor allem durch die politischen Rahmenbedin-
gungen bestimmt.

Auch wenn sich das Sozialkaufhaus mit gut 
gefüllten Lagern präsentiert, jeder Euro ist 
hart erarbeitet, wie sich im Genossenschafts-
bericht nachlesen lässt. „Wir sind auf Drittmit-
tel angewiesen, die wir nach Beantragung aus 
Fördertöpfen bekommen. Corona haben wir 
knapp überlebt“, meint Rolf Plake, Vorstand 
der Tuwas-Genossenschaft.

Das Thema Nachhaltigkeit durchzieht das So-
zialkaufhaus wie der berühmte rote Faden. Das 
zeigt der Blick auf die anderen Betätigungs-
felder und Kooperationspartner. Im Dorf Neu-

kirchen betreibt die Tuwas-Genossenschaft 
eine offene Nähwerkstatt. Dort werden in 
Nähkursen mit Anfängern und Profis unter 
fachkundiger Anleitung Stoffe recycelt, prakti-
sches Wissen weitergegeben. Aus getragenen 
Kleidungsstücken werden Röcke, Jacken oder 
Taschen geschneidert. Ein weiteres Standbein 
für Arbeitssuchende mit grünem Daumen ist 
das Projekt „Grünes Leben“, bei dem Obst, Ge-
müse, Kräuter wie Blumen angebaut und an 
die Tafel geliefert werden. Durch Kooperatio-
nen mit dem BUND werden in Schulprojekten 
Bienenweiden angelegt. Ebenfalls unter dem 
Tuwas-Dach befindet sich das ehrenamtli-
che Riksha-Projekt, das gemeinsam mit der 
Trox-Stiftung und der Stadt Neukirchen-Vluyn 
Menschen im Alter oder mit eingeschränkter 
Mobilität Ausfahrten anbietet. Die Landpartie 
mit Riksha-Pilot führt in die Natur, ins Café und 
bietet die Möglichkeit, lang vermisste Orte zu 
besuchen.

Ebenfalls eine Initiative der Tuwas-Genos-
senschaft ist das Angebot der Repair-Cafés in 
Moers-Asberg, Hugostraße 2, wie im Ortsteil 
Neukirchen, im Projektladen, Lindenstraße 11. 
Der Gedanke der Nachhaltigkeit steht auch 
dort im Zentrum, wenn mit wenigen Hand-
griffen durch Fachleute das defekte Haushalts-
gerät wieder wie gewohnt arbeitet. Beide Re-
pair-Cafés arbeiten auf ehrenamtlicher Basis. 
Erbeten wird, wo nötig, ein Materialkostenzu-
schuss oder eine Spende. Die Tuwas-Genos-
senschaft steht für Bildung, Kommunikation, 
Integration und Teilhabe.

MENSCHEN
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Für Sie in Bau.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Jahnstraße, Kamp-Lintfort

MENSCHEN

Gegründet wurde das Sozialkaufhaus 2012. Das Verkaufs-
personal beherrscht zum Teil mehrere Sprachen. Möbel-
spenden nimmt das Kaufhaus weiterhin gerne entgegen. 
Die Tuwas-Genossenschaft kooperiert mit anderen Stand-
orten am Niederrhein.
Öffnungszeiten des Sozialkaufhauses sind Montag und 
Dienstag, 9 bis 13 Uhr, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
9 Uhr bis 16 Uhr, jeden ersten Samstag im Monat 10 Uhr 
bis 13 Uhr, Telefon 02841 502020. Das Sozialkaufhaus be-
findet sich in Moers-Asberg, Kronprinzenstraße 55, und in 
unmittelbarer Nähe die Polsterhalle, Hugostraße 2. Aktu-
elle Bilder zu den verschiedenen Waren und weitere Infos 
unter www.tuwas-genossenschaft.de
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LESE-SPECIAL

NATUR Am 16. Januar 2025 ereignete sich in Moers ein kommunalpolitisches 
Highlight ohnegleichen: Der Rat hob auf Vorschlag des Verwaltungschefs 
Bürgermeister Fleischauer eine erst 6 Wochen zuvor am 4. Dezember 2024 ge-
troffene Entscheidung zur Fällung von 88 Schlossparkbäumen nach heftigem 
Protest aus der Bürgerschaft wieder auf.

Meisterstück direkter  
Demokratie

Was war geschehen: Aus dem Städtebauför-
derungstopf stehen der Stadt Moers Mittel 
zu einer „Sanierung des Schlossparkes“ zur 
Verfügung. Ursprünglich sah das Konzept des 
von der Stadt aus diesen Mitteln beauftragten 
Landschaftsarchitekturbüro Ehrig aus Bielefeld 
die Neuanpflanzung von 100 jungen Bäumen, 
die Entsiegelung von Wegeflächen und die Fäl-
lung von 210 Bäumen im Schlosspark vor.

Der Arbeitskreis Schlosspark des GMGV 
unter Leitung Marlene Fechners begleitete 
von Anfang an dieses Projekt. Bereits in den 
beiden Workshops, zuletzt im Mai 2024 war 
Stein des Anstosses die geplante Fällung auch 
kerngesunder und ausgewachsener Bäume, 
vornehmlich Ahorne. Der GMGV wollte sich 
mit dem Workshopresultat, nach dem dann 

Großes Medieninteresse vom ersten Tag an. Fo
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noch 139 Bäume gefällt werden sollten, nicht 
abfinden und erbat mit Schreiben an die Ver-
waltung vom 7. Juni 2024 weitere detaillierte 
Informationen dazu, welcher Baum aus wel-
chem Grund denn konkret gefällt werden 
sollte, zumal die Fällung gesunder und statt-
licher Bäume in Zeiten der dynamisch voran-
schreitenden Klimakrise schon starker und 
überzeugender Gründe bedarf. Tatsächlich 
bot die Verwaltung, gestützt auf die Beratung 
des Büros Ehrig verschiedene, auch miteinan-
der kombinierte  Begründungsvarianten an: 
Weniger wertvolle Bäume (zumeist Ahorne) 
„bedrängten“ wertvollere Bäume wie Eichen 
und müssten deshalb weichen. Dass derartige 
Symbiosen von Bäumen auch von Vorteil für 
vermeintlich wertvollere Exemplare sein kön-
nen, weil damit mehr Beschattung der Baum-

NATUR
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rinde und mehr Schutz vor Austrocknung 
des Bodens gegeben sein kann, wurde eben-
sowenig gelten gelassen wie die erhöhte 
Astbruchgefahr des verbleibenden Baumes 
bei Fällung eines oder mehrerer vermeint-
lich weniger wertvollerer Bäume aus einem  
Baumensemble.

Ein weiteres für die Fällung angeführtes 
Argument: Der jetzt kerngesunde Baum sei 
aber vulnerabel und habe bis 2060 oder auch 
2100 eine schlechte Zukunftsprognose. Eine 
Prognose für viele Jahrzehnte im Voraus soll 
geeignet sein, jetzt die Fällung eines gesun-
den, stattlichen Baumes zu begründen? Dies 
schien nicht nur dem GMGV-Arbeitskreis und 
-Vorstand, sondern auch der Bürgerinitiative 
um Christina Josten und Baumexperten wie 
dem Moerser Peter van der Zwaag und sogar 
dem film-und fernsehbekannten Peter Wohl-
leben, der sich in einem YouTube-Clip zu 
Wort gemeldet hatte, als Begründung doch 
zu abenteuerlich.

Eine dritte für die Fällung bemühte Argumen-
tationschiene waren „denkmalschützerische 
Gründe“. So sollten z.B. sieben ausgewachse-
ne Bäume am sogenannte „Weyheschen Lin-
denrondell“ gefällt werden, um Platz für neue 
Lindenbäumchen dort zu schaffen. Übersehen 
wurde hierbei nur, dass in keiner historischen 
Karte oder sonstigem Dokument ein von Maxi-
milian Weyhe vorgesehenes Lindenrondell an 
diesem Platz vorgesehen, geplant oder jemals 
vorhanden war, wie Dr. Wilfried Scholten, zwei-
ter GMGV-Vorsitzender, und Dipl. Gartenarchi-
tekt Peter Koch recherchiert hatten.

Ein Eilantrag des GMGV vom 2.12.24 an den Bür-
germeister, die Fällungen auf solche Bäume zu 
beschränken, von denen Gefahren für Leib oder 
Leben ausgehen, wurde vom Rat in der Sitzung 
vom 4.12.2024 abgelehnt und die Umsetzung 
des Konzeptes beschlossen, allerdings bei wei-
terem Gesprächsangebot an den GMGV und die 
Bürgerinitiative.

NATUR

Immobilienmaklerinnen in MoersImmobilienmaklerinnen in Moers

Wertermittlung · Exposé · Vermarktung · Beurkundung

02841 8888553 www.moers-makler.de           
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KULTUR

Die Baumfällung im Schlosspark sorgte für heftige Proteste.

STADTNATUR

Fo
to

: B
er

ns

Tatsächlich brachte dieses Gespräch mit 
Vertretern des GMGV und der Bürgerinitia-
tive sowie P. van der Zwaag am 16.12.24 im 
Rathaus keinerlei Annäherung. Wohl wurde 
von der Verwaltung auf Vorschlag des GMGV-
Vorsitzenden Boschheidgen eine gemeinsame 
Begehung vor Ort im Park zu Besichtigung 
der Bäume allen Teilnehmern angeboten. Al-
lerdings beging man daraufhin am 9.1.25 im 
großen Tross mit namhaften Ratsmitgliedern, 
Vertretern des GMGV, Nabu und BUND und 
Verwaltung bei Schneeregen den Ostteil des 
Parkes ohne die Bürgerinitiative um Chr. Jos-
ten und den Experten van der Zwaag. Letztere 
waren kurzerhand von der Verwaltung ausge-
laden worden, weil in den sozialen Medien die 
Wogen so hoch schäumten, dass eine sachli-
che Auseinandersetzung von der Verwaltung 
nicht mehr für möglich gehalten wurde. Bei 
der Begehung des Ostteils wurde per Hand-
schlag zwischen dem Beigeordneten Kamp 
und GMGV-Vorsitzendem Boschheidgen ein 
Fällmoratorium bezüglich 15 gesunder Bäume 
im Umkreis um das Rondell und eine Serbische 
Fichte im Westteil des Parkes erzielt.

Nachdem der GMGV am 2. Januar einen offe-
nen Brief an den Bürgermeister und die örtli-
che Presse zur Rettung der gesunden Bäume 
gerichtet hatte, kochte der Protest gegen die 

Fällungen immer höher: Am 11.1.25 zeitgleich 
zum Bürgermeisterempfang fand vor dem 
Schloss eine friedliche Demonstration mit gut 
400 Teilnehmern statt und die Unterschriften-
aktion kurz darauf sammelte gut 8.000 Unter-
schriften.

Am 13.1.25  kreischten im Schlosspark dann 
die Kettensägen. Der Nabu forderte durch sei-
nen örtlichen Vorsitzenden Harald Fielenbach 
unter Androhung einstweiligen Rechtsschut-
zes die sofortige Einstellung der Fällarbeiten 
und auf Antrag der Ratsfraktion „Die Partei“ 
wurde  eine außerordentliche Ratssitzung mit 
dem Ziel Fällungen auf die Verkehrssicherheit 
beeinträchtigende Bäume zu beschränken auf 
den 16.01. terminiert. Unter überwältigendem, 
wohl nie zuvor da gewesenem Publikum, de-
monstrierend vor dem Rathaus, im und vor 
dem Ratsaal gelang es dem Bürgermeister, den 
Rat und die stark vertretene und gezielt Fragen 
stellende Bürgerschaft zusammenzuführen.

Auf Vorschlag des Bürgermeisters beschloss 
nämlich der Rat einstimmig, dass der voran-
gegangene Beschluss vom 4.12.24, durch den 
die Umsetzung des Konzeptes beschlossen 
worden war, aufgehoben wird und sämtliche 
Fällungen ab sofort bis auf Weiteres eingestellt 
werden.
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l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de

Vitalitätseingeschränkte Bäume können im 
Einvernehmen mit dem GMGV und der Bür-
gerinitiative nach fachlicher Neubewertung 
bis zum 28.2.25 gefällt werden. Alle weiteren 
im Streit befindlichen Bäume sollen einer fach-
lichen Neubewertung im Rahmen von Work-
shops, an denen fachkundige Vertreter des 
GMGV und der Bürgerinitiative teilnehmen, 
unterzogen werden, um bis zur Sommerpause  
ein neues Konzept zu erarbeiten. Die Work-
shops sollen möglichst extern begleitet wer-
den und es soll eine abschließende Bürgerver-
sammlung hierzu stattfinden.

Auch wenn für 27 Bäume, davon sieben kern-
gesunde die Beschlüsse zu spät kamen:
Die Stadt Moers hat dank ihrer engagierter 
Bürgerschaft und selbstkritischen Akteuren 
in Politik und Verwaltung ein ermutigendes 
Meisterstück direkter Demokratie erlebt. Die 
Baumsubstanz des Schlossparkes war und ist 
dafür der richtige Stoff, weil sie ein Herzens-
anliegen vieler Moerserinnen und Moerser ist.

In chronologischer Reihenfolge hat Pe-
ter Boscheidgen, Vorsitzender des Graf-
schafter Museums- und Geschichtsver-
eins (GMGV), die Ereignisse bis zur alles 
entscheidenden außerordentlichen Rats-
sitzung für den Moerser Monat zusam-
mengestellt.  
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Günay Bilir-
Leifeld
Chefärztin 
Klinik für  
Gynakologie  
und Geburtshilfe

Kontakt

Tel. 02841 107-12861 
St. Josef Kranken-
haus Moers

GASTBEITRAG Die Erfindung der Laparoskopie (Bauchspiegelung) stellt einen 
Meilenstein in der Geschichte der Medizin dar. Ursprünglich als diagnosti-
sche Methode angewandt, hat sich die Laparoskopie zu einer weit verbreite-
ten, innovativen operativen Therapie weiterentwickelt. 

Die Kunst der Gynäkologie, 
perfektioniert durch  
Technologie

Die minimal-invasive Technik bietet den 
Vorteil, die Belastung für Patientinnen zu ver-
ringern und die Genesungszeit deutlich zu 
verkürzen. Ein Beispiel für minimal-invasive 
Chirurgie ist die Da Vinci-Operation, die mithil-
fe eines Roboter-Systems durchgeführt wird. 

Dieses System besteht aus drei Roboter-Ar-
men, die von einer Chirurgin oder einem Chi-
rurgen präzise gesteuert werden, sowie einem 
Bildschirm, der eine dreidimensionale Darstel-
lung des Operationsgebiets bietet.

Die Da Vinci-Operation bringt zahlreiche Vor-
teile gegenüber traditionellen chirurgischen 
Methoden (z. B. großer Bauchschnitt) mit sich:

• Weniger Schmerzen: Die Da Vinci-Operation 
ist eine minimalinvasive Chirurgie, die nur klei-
ne Schnitte benötigt, um die Roboter-Arme zu 
platzieren. Dies reduziert die Schmerzen und 
die Belastung für den Patienten.
• Kürzere Genesungszeit: Die kleinen Wunden 
ermöglichen eine schnellere Genesung.
• Präzisere Operationen: Die Roboter-Arme 
bieten eine überragende Präzision und Flexi-
bilität im Vergleich zu herkömmlichen chirur-

gischen Instrumenten, was nicht nur bessere 
Ergebnisse, sondern auch eine reduzierte Nar-
benbildung ermöglicht.
• Weniger Blutverlust: Dank der verbesser-
ten Sicht und der hohen Genauigkeit wird der 
Blutverlust während der Operation deutlich 
minimiert.

Die Da Vinci-Operation findet Anwendung in 
verschiedenen Fachbereichen, darunter Uro-
logie, Allgemeinchirurgie und Gynäkologie. 
In der Gynäkologie ermöglicht diese Methode 
die schonende Behandlung sowohl gutartiger 
als auch bösartiger Erkrankungen der Gebär-
mutter und Eierstöcke (z. B. Entfernung von 
Zysten, Myomen, Gebärmutter und Eierstö-
cken). Auch Beckenbodenoperationen, wie bei 
der Senkung der Gebärmutter oder der Harn-
blase, können minimalinvasiv durchgeführt 
werden.

Unser Fokus liegt auf der Spezialisierung in 
minimal-invasiver Chirurgie, um unseren Pa-
tientinnen die Vorteile dieser fortschrittlichen 
und zukunftsorientierten Operationsmetho-
den bieten zu können.
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Unsere Bank gehört

den Menschen am

Niederrhein.

Jetzt Mitglied werden

volksbank-niederrhein.de



Vorsicht bei QR-Codes
Auf ihrer Internetseite machen Niag und Look ihre Fahrgäste 
vorsorglich auf mögliche Betrugsversuche aufmerksam. „Auch 
wenn in unseren Fahrzeugen derzeit keine gefälschten Plakate 
entdeckt wurden, möchten wir Sie sensibilisieren, um gemein-
sam für Sicherheit zu sorgen“, heißt es in einer Mitteilung. In 
Fahrzeugen benachbarter Betriebe seien bereits entsprechen-
de Plakate aufgetaucht. Gefälschte Plakate können beispiels-
weise QR-Codes enthalten, die zu betrügerischen Websites 
führen. „Bitte seien Sie vorsichtig und scannen Sie keine QR-
Codes von verdächtigen oder unbekannten Plakaten“, rät die 
Niag. Wer ungewöhnliche oder verdächtige Plakate in Bussen 
oder Bahnen entdeckt, wird gebeten, das Fahrpersonal oder 
den Kundenservice zu informieren.

QR-Codes ähneln den handelsüblichen Barcodes auf Produk-
ten, doch werden deutlich mehr Informationen hierbei gespei-
chert. In der quadratischen Matrix aus schwarz-weißen Pixeln 
lassen sich nahezu alle Formen von Information mit einem sol-
chen Code verschlüsseln, so Produktinformationen, Telefon-
nummern, URLs/Verlinkungen, Visitenkarten, Bilder, Texte und 
Geodaten. Beim Scannen eines QR-Codes ist deshalb Vorsicht 
geboten. Er kann eine verschlüsselte URL enthalten, die zu ei-
ner schädlichen Website führt. 

Ratsam ist, auf verdächtige Aufforderungen oder unerwünsch-
te Links besonders zu achten und den Inhalt des QR-Codes vor 
dem Öffnen genau zu prüfen. Der Begriff QR-Code steht für 
"Quick Response Code".

Falle des M
onats!

Neue Regelungen

Smartphone-Nutzer müssen künf-
tig nicht mehr überlegen, welches 
Kabel zu welchem Gerät passt, 
denn seit Jahreswechsel hat das 
Chaos mit den unterschiedlichen 
Ladekabeln ein Ende. Durch ein 
neues Gesetz müssen alle Kleinst-
geräte, die in der EU verkauft wer-
den, einen USB-C-Ladeanschluss 
haben. Diese werden künftig Stan-
dard, da sie dem aktuellen Stand 
der Technik entsprechen. Laut dem 
Bundesamt für Verbraucher- und 
Umweltschutz fallen durch die 
unterschiedlichen Ladegeräte pro 
Jahr rund 11.000 Tonnen vermeid-
barer Elektroschrott an. 

Geld von einer Bank oder Sparkasse 
zur anderen überweisen – das soll 
EU-weit in 10 Sekunden möglich 
sein. Seit Januar müssen Geldinsti-
tute den Empfang solcher Echtzeit-
Überweisungen im SEPA-Raum 
ermöglichen, ab Oktober 2025 
alle anbieten, Geld in Echtzeit zu 
senden. Kostenfrei müssen solche 
schnellen Überweisungen nicht 
sein. Sie dürfen aber nicht teurer 
sein als normale Überweisungen. 

Für Altkleider gilt seit Jahresbe-
ginn eine neue EU-Richtlinie. Alte 
Textilien müssen dann im Altklei-
dercontainern entsorgt werden, 
theoretisch auch dann, wenn sie 
kaputt oder verschlissen sind. Ziel 
der neuen Regelung ist, die Müll-
mengen zu reduzieren und Texti-
lien besser zu recyceln. Allerdings 
bitten die Deutsche Kleiderstiftung 
und andere gemeinnützige Orga-
nisationen darum, weiterhin nur 
tragbare und noch brauchbare Alt-
kleider in die Container zu werfen 
und kaputte oder verschmutzte 
Kleidung wie bisher über den Rest-
müll zu entsorgen. 

VERBRAUCHERTIPP

RATGEBER
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Unfall auf der  
Baustelle
Wer durch eine Baustelle eine Gefahren-
quelle schafft, der muss diese absichern, 
damit niemand zu Schaden kommen 
kann, so die rechtliche Ausgangslage. 
Das war bei umfangreichen Arbeiten im 
Innenhof eines Gebäudes in München 
jedoch nicht der Fall. Die bereits aus-
gehobene Grube der Baustelle für ein 
Wohn- und Geschäftshaus war nur mit 
einem Flatterband gesichert. Prompt 
verletzte sich der Beschäftigte eines be-
nachbarten Lokals, als er Kartons zum Müllsammelplatz bringen wollte. Er stürzte in die Grube und zog sich dabei 
Verletzungen im Gesichtsbereich zu. Anschließend ging es darum, wer für die Leistungen der Unfallversicherung 
in Höhe von 17.000 Euro aufkommen müsse. Am Ende lief es auf eine Halbierung der Kosten hinaus. Eine Hälfte 
mussten Baufirma und Grundstückseigentümer begleichen, die andere Hälfte fiel dem Verunglückten zu. Er trug 
ein Mitverschulden, weil er von den Bauarbeiten gewusst habe und ihm auch klar sein musste, dass er gerade bei 
Dunkelheit besser aufpassen müsse. So lautete die Entscheidung des Gerichts.

(Oberlandesgericht München, Aktenzeichen 7 U 3118/17)

RUHE IN
FREUDEN

IM FRIEDHOF
DER BEGEGNUNG

LESUNG
KONZERT

AUSSTELLUNG
VORTRAG

PFLEGEFREI, WETTERGESCHÜTZT
GEBÜHRENFREIE RESERVIERUNG

INDIVIDUELLE WUNSCHPLÄTZE

OFFEN FÜR ALLE
BEREIT FÜR HILFE, FRAGEN UND BERATUNG

Di+Do: 11-20.00 Uhr
Mi, Fr, Sa, So: 11-16.00 Uhr

Rheinstraße 16 | 47198 DU-Homberg
Tel 02066 - 4690 179

info@kolumbarium-rheinkirche.de

RATGEBER
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Die Mutter seufzt: „Was soll man bloß zu deinem miserab-
len Zeugnis sagen?“ - Die Tochter sagt: „Was du sonst auch 
immer sagst: Hauptsache, man ist gesund!“

Frau Sommer besucht ein ägyptisches Museum. „Sagen 
Sie“, erkundigt sie sich bei einem Aufseher, „Wie alt ist denn 
diese Mumie hier?“ - „Fünftausend und sieben Jahre.“ - „Wie 
kann man das so genau wissen?“ - „Ich arbeite hier seit sie-
ben Jahren. Als ich anfing, sagte man mir, sie sei fünftau-
send Jahre alt.“

Harry Hasler will in der Bank gerade Geld abheben. Ein Po-
lizist betritt die Schalterhalle und fragt: „Ist das Ihr Porsche, 
der da im Halteverbot steht?“ Hasler: „Ja.“ Polizist: „Dann 
heben Sie doch gleich 40 Euro mehr ab.“

Das Moers-Quiz

WITZE DES MONATS

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 45.

5 3 9

1 4 5

6 8 3

5 2

6 3 2 4

2 1 4

7 2 3

6 7 1

7 5 9

1. Wann fand die Kommunale Neu-
ordnung am Niederrhein statt?
A 1970
B 1965
C 1990 
D 1975

2. Der wievielte Stadtmusiker ist 
Bart Maris?
A 10
B 12
C 18 
D 17

3. Die beliebtesten Babynamen 2024 
sind
A Lina und Noah
B Emma und Paul
C Zoe und Milan 
D Hannah und David

4. Welcher Moerser Ehrenbürger 
wurde vor 100 Jahren geboren?
A Friedrich Freiherr von Diergardt
B Johann Atrops
C Karlheinz Paffen 
D Hanns Dieter Hüsch

5. Wann ist in Berlin die Konsti-
tuierende Sitzung für den neuen 
Bundestag?
A 25. Februar
B 14. März
C 28. Februar 
D 7. April
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Auflösung: 1d, 2c, 3a, 4d, 5a
UNTERHALTUNG



MEDIUM DES MONATS

Tipp von Christoph Ellert

Christoph Ellert ist Mitarbeitender 
der Bibliothek Moers und der vhs 
Moers - Kamp-Lintfort.

Gendern oder nicht 
gendern? Das ist 
hier die Frage!
Die in Artikel 3 des Grundge-
setzes garantierte Gleichbe-
rechtigung ist für die meis-
ten Menschen heutzutage 
eine Selbstverständlichkeit.  

Ob nun die sogenannte gendergerechte 
Sprache hierzu tatsächlich einen wichtigen Bei-
trag leistet oder nicht, ist jedoch sehr umstritten. 
Die Mehrheit der Deutschen lehnt extreme Ein-
griffe in die Sprache ab, auch im wissenschaft-
lichen Diskurs gehen die Meinungen über den 
Sinn oder Unsinn des Genderns weit auseinan-
der. 

Fabian Payr hat sich in seinem Buch „Von Men-
schen und Mensch*innen“ mit den wichtigsten 
Argumenten auseinandergesetzt und liefert ne-
ben der wissenschaftlichen, aber dennoch all-
gemeinverständlichen Analyse weiterführende 
Literaturhinweise für all diejenigen, die anschlie-
ßend noch gerne tiefer in die Materie einsteigen 
und sich in der oft erregt geführten Debatte eine 
eigene fundierte Meinung bilden wollen.

Fabian Payr: Von Menschen und 
Mensch*innen. 20 Gründe, mit dem Gendern 
aufzuhören, Springer 2021, 19,99 €
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Unser weltweites  
Netzwerk in über  

30 Ländern

Für Sie vor Ort: 
EuV Niederrhein Immobilien GmbH 

Meerstraße 13-15 
47441 Moers 

Tel. 02841-1693830 
moers@engelvoelkers.com

Mit mehr als 1.000 Stand- 
orten auf fünf Kontinenten 
verfügt ENGEL&VÖLKERS 
über ein einzigartiges globa-
les Netzwerk und damit über  

Zugang zu einer Vielzahl  
solventer Kaufinteressenten.

UNTERHALTUNG
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Ausstellungen im Umkreis Moers

Moerser Palette

Gleich sechs Künstlerinnen und Künstler der Moerser Palette laden zu ihrer Ausstellung 
‚Vielfalt‘ ein. Zu erleben sind im SCI-Nachbarschaftshaus, Annastraße 29a, verschiedenste 
Techniken und Formate. Vielfalt zeigen Hannelore Brand, Petra Klein, Anni Praest, Silvan 
Olzog, Karena Seidel und Ulrich Steuten. Die Ausstellung kann bis zum 28. Februar 2025 zu 
den regulären Öffnungszeiten besucht werden.

Das Museum - Haus der Demokratiegeschichte

Die Dauerausstellung im Alten Landratsamt zeigt Entwicklungen des 20. Jahrhunderts bis 
zu den Versuchen eines demokratischen und kulturellen Neubeginns. Eine Ausstellungs-
abteilung widmet sich Leben und Werk des Kabarettisten und Poeten Hanns Dieter Hüsch, 
eine beispielhafte Künstlerbiografie in der jungen BRD.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 10 bis 13 Uhr, und Sonntag, 11 bis 18 Uhr

Eintritt frei! Gruppenführungen: Montag bis Sonntag, 9 bis 18 Uhr, Führungen auf Anfrage 
unter  0 28 41/ 201-6 82 00

Schatzkammer Kloster Kamp

Von Beginn der biblischen Schöpfungsgeschichte an dräut das “...und es war gut” durch 
die Welt. Ist denn alles gut, wird mit gutem Grund gefragt. Was fängt der Mensch mit der 
Schöpfung an? Gott schuf...Der Mensch macht. Thomas Schiela fängt mit staunenswerter, 
akribischer und meisterhafter Technik die Wirklichkeit von Schöpfung und Geschöpfen 
ein. Die Schönheit ist bestechend und zugleich kommentiert er lakonisch, was uns nicht 
mehr nur “blüht”, sondern von uns in Kauf genommen wird. “...und es war gut” in Kloster 
Kamps Schatzkammer ist ein Memento, ganz nah dran am Gruß der Kamper Zisterzienser-
Mönche von einst: “Bedenke, dass du sterblich bist!” 

Die Ausstellung in der Schatzkammer Kloster Kamp, Abteiplatz 24,  
endet am 21. April 2025. 
Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Samstag, 14 bis 17 Uhr und sonntags und feiertags 11 bis 17 Uhr.
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Behausungen #1: Hülle, Hütte, Haut

Die Ausstellung Hülle, Hütte, Haut, im Peschkenhaus geht der Frage nach, wo und in wel-
chen Formen Leben stattfindet. Welche Orte bewohnen wir als Gesellschaft, als Individu-
um, welche Bedeutungen schreiben wir diesen Orten auf soziokultureller und individueller 
Ebene zu. Welche Funktionen, Widersprüche aber auch Träume und Utopien sind damit 
verbunden.

Laufzeit: Verlängert bis 19. März 2025 
Öffnungszeiten sind Mittwoch, Freitag und Sonntag, jeweils von 15 bis 18 Uhr  
und Donnerstag von 18 bis 20 Uhr oder nach Vereinbarung. 
Eintritt: 4€ / 2€
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01 Samstag | 17-23 Uhr
Jeckes Miteinander:  
Laut und Bunt
Die 1. Große Grafschafter 
Karnevalsgesellschaft "Fide-
lio" 1951 e.V. veranstaltet ein 
"Jeckes Miteinander: Laut 
und Bunt" im Kulturzentrum 
Rheinkamp.

Kulturzentrum Rheinkamp 
Kopernikusstraße 9 
47445 Moers 
 02841-2060

02 Sonntag | 10 Uhr
Kaltes Büfett im Schnee...?  
ca. 11 km
Jeder bringt etwas zu essen 
mit, was er mit den Wander-
freunden teilen möchte. Auf 
eventuell schneebedeckten 
Wegen wandern wir durch 
das Hülser Bruch und über 
die Höhen des Hülser Bergs, 
wo wir uns am Picknickplatz 
von den mitgebrachten Köst-
lichkeiten überraschen lassen. 
Anfahrt mit Pkw.

Treffpunkt: 
P+R Parkplatz am Bahnhof 
 0152-21956556

05 Mittwoch | 13 Uhr
Seniorenwanderung ca. 8 km
Über den Schaephuysener 
Höhenweg, wo wir von "Turm 
zu Turm" die Fernsicht über 
unsere niederrheinische 
Landschaft genießen können. 
Einkehr möglich.

Treffpunkt: 
P+R Parkplatz am Bahnhof 
 02841-64520

07 Freitag | 19-21 Uhr
Nachtwächterführung
Wer Moers aus ganz anderer 
Perspektive kennenlernen 
möchte, begleite uns auf 
dieser abendlichen Führung. 
Wandeln Sie auf den Spuren 
der Nachtwächter der ehemals 
befestigten Stadt. Lassen Sie 
nach Einbruch der Dunkelheit 
die Geschichte von Moers 
wieder lebendig werden - und 
lauschen Sie spannenden 
Erzählungen aus früheren 
Zeiten.

Kosten: 8€

Denkmal am Neumarkt 
47441 Moers 
 02841-882260

09 Sonntag | 10 Uhr
Tageswanderung ca. 13 km
Im Rheindahlener Wald, einem 
Naherholungsgebiet von 
Mönchengladbach. Rucksack-
verpflegung. Einkehr möglich. 
Anfahrt mit Pkw ca. 50km.

Treffpunkt: 
P+R Parkplatz am Bahnhof 
 02855-16295

12 Mittwoch | 18.30-20.30 Uhr
Das "Geleucht"
Die 2-stündige, 3,5 km lange 
Tour lohnt besonders in einer 
Vollmondnacht, wenn Teile 
der Halde in glutrotes Licht 
eintauchen.

Hinweis: Gute Kondition/festes 
Schuhwerk erforderlich. Auf 
Anfrage weitere Gruppentou-
ren bei Tag&Nacht.

Kosten: 8€

Clubhaus der Freien  
Schwimmer Rheinkamp 
Römerstraße 790 
47443 Moers 
 02841-882260

16 Sonntag | 14.30-18 Uhr
Karneval für Seniorinnen und 
Senioren
Die Sparkasse am Niederrhein 
veranstaltet in Zusammen-
arbeit mit dem Fachdienst 
Soziales ein Karneval für 
Seniorinnen und Senioren, im 
Kulturzentrum Rheinkamp.

Kulturzentrum Rheinkamp 
Kopernikusstraße 9 
47445 Moers 
 02841-2060

20 Donnerstag | 14 Uhr
Nachmittagswanderung  
ca. 7 km
Rund um den Auesee bei 
Wesel. Einkehr möglich. 
Anfahrt mit Pkw.

Treffpunkt: 
P+R Parkplatz am Bahnhof 
 02843-3202

22 Samstag | 18-24 Uhr
Große Gala Kostümsitzung
Der KAB ST. Barbara-Meerbeck 
lädt zur Großen Gala Kostüm-
sitzung, im Jugendheim auf 
der Lindenstraße ein.

Eintritt: 5€ 
Kartenvorverkauf unter  
0177-64172 oder  
info@kabmeerbeck.de

Jugendheim 
Lindenstraße 38 
Moers-Meerbeck

23 Sonntag | 19-21 Uhr
Nachtwächterführung
Wer Moers aus ganz anderer 
Perspektive kennenlernen 
möchte, begleite uns auf 
dieser abendlichen Führung. 
Wandeln Sie auf den Spuren 
der Nachtwächter der ehemals 
befestigten Stadt. Lassen Sie 
nach Einbruch der Dunkelheit 
die Geschichte von Moers 
wieder lebendig werden - und 

lauschen Sie spannenden 
Erzählungen aus früheren 
Zeiten.

Kosten: 8€

Denkmal am Neumarkt 
47441 Moers 
 02841-882260

23 Sonntag | 11-18 Uhr
Trödelmarkt Repelen
Markt 1-3 
47445 Moers 
 02152-1591

24 Montag | 14-16 Uhr
Denkmäler und Skulpturen in 
der Altstadt Moers
In der Altstadt Moers befinden 
sich 35 Denkmäler, Skulpturen, 
Mahnmale u.v.m. mit einem 
geschichtlichen Hintergrund.  
Oftmals laufen wir im Alltag 
an ihnen vorbei. In ihrem Bild-
vortrag wird Frau Anne-Rose 
Fusenig, Gästeführerin der 
Stadt Moers, gemeinsam mit 
den Teilnehmenden auf eine 
"Erkundungsreise" gehen und 
viele Denkmäler in Bild und 
Wort in ihrer Einzigartigkeit 
näherbringen. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Um vorherige 
Anmeldung wird gebeten.

Augusta Treff 
Augustastr. 9a 
47441 Moers 
 02841-8808444

27  Donnerstag | 17.11 Uhr
Altweiber live - die Party in 
Moers!
Die wahrscheinlich größte 
Altweiber Party in Moers in der 
ENNI - Eventhalle. Für beste 
Stimmung sorgen unser Köl-
ner DJ Toni und viele verschie-
dene Live-Bands.

Kosten: 15€,  
Abendkasse 19€ p.P.

ENNI.Eventhalle 
Filder Straße 140 
47447 Moers
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Jeden Dienstag im Februar 
ab 18:00 Uhr

Jeden Dienstag im Februar bereitet 
Ihnen unsere Küchenmannschaft ab 
18:00 Uhr Garnelen zu: gebraten, 
gebacken, gegrillt und sehr lecker ...  
mit Kräuterbaguette, dreierlei Dips 
und einem Salat. 

Freundschaftspreis pro Person 34,00 €

–  D e r  T r e f f p u n k t  d e s  g u t e n  G e s c h m a c k s  –
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Wellings Parkhotel | Tel. 0 28 42 - 2 10 40 
Neuendickstrasse 96 | 47475 Kamp-Lintfort

GARNELEN
SATT!

14 Freitag
Aumühle Moers – nächster Backtag
Jeden zweiten Freitag im Monat wird am Morgen der Steinback-
ofen aufgeheizt. Die Backstube duftet nach frischem Brot, das 
nach guter alter Tradition vom Bäckermeister hergestellt wird.  
Aumühle Moers (Venloer Str. 40, 47447 Moers)  02841–95780

04 Dienstag | 8.30-13 Uhr
Ausbildungsbörse
Mehr als 40 Unternehmen aus 
der Region präsentieren im 
neuen Berufsbildungscampus 
ihre Ausbildungs- und Prak-
tikumsangebote im Bereich 
Gestaltung und Technik. 
Herzliche Einladung an alle 
Schüler*innen der 10er Klas-
sen!

Berufskolleg für Technik Moers 
Repelener Straße 91 
47441 Moers 
 02841–8800200 
www.bk-technik-moers.de

05 Mittwoch | 17.30 Uhr
Hüsch-Gemisch - zum  
100. Geburtstag des 
bekannten Kabarettisten
Am 6. Mai 2025 wäre er 100 
Jahre alt geworden. Der 
bekannte Kabarettist und 
Ehrenbürger von Moers 
bestimmt zahlreiche Veranstal-
tungen. So widmet sich der 
Freundeskreis Hanns Dieter 
Hüsch dem Kabarettisten.

Das Angebot ist kostenfrei. 
Achtung: Anmeldungen bis 
zum 26. Januar unter  
02841–27672 oder  
schwanenring@ 
grafschafter-diakonie.de

Begegnungsstätte Haus  
am Schwanenring 
Schwanenring 5 

47441 Moers 
 02841–27672 
www.schwanenring.de

06+13+20+27  
Donnerstags | 19-21 Uhr
Alos Freundeskreise  
Moers-Schwafheim
Wir Abhängigkeitserkrankten 
treffen uns, um miteinander zu 
reden, Erfahrungen auszutau-
schen und unter Gleichge-
sinnten Hilfe zu erfahren, aber 
auch anzubieten. Angehörige 
gehören zu uns und sind zu 
unseren Gruppenstunden 
herzlich willkommen.

Alos Freundeskreise Moers-
Schwafheim/Krefeld e.V., 
Schwarzer Weg 15  
 0170–5504907 o.  
 0157–32256506  
www.alos-suchtshg-mo-kr.de

08 Samstag | 10-14 Uhr
Tag der offenen Tür
Vorstellung der vollzeitschu-
lischen Ausbildungsangebote 
im Bereich Gestaltung und 
Technik mit Beratung und 
Anmeldung. Einblicke in den 
neuen Berufsbildungscampus 
Moers mit modernster digi-
taler Ausstattung.

Berufskolleg für Technik Moers 
Repelener Straße 91 
47441 Moers 
 02841–8800200 
www.bk-technik-moers.de
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MUSCHELN

Wellings Romantik Hotel zur Linde | Tel. 0 28 41 - 97 60 
An der Linde 2 | 47445 Moers-Repelen

IN DER LINDE

Jeden Donnerstag Februar 
mit tags & abends

Im Februar gibt es bei uns jeden 
Donnerstagabend leckere Mies-
muscheln, ganz klassisch in Wurzel-
gemüsesud gegart - mit gebuttertem 
Schwarzbrot… einfach lecker!

Freundschaftspreis pro Person 23,00 €

11 Dienstag | 18.30-21 Uhr
2. Netzwerktreffen  
#MoersMacherInnen
Wir möchten Ihnen mit dem 
Netzwerktreffen die Möglich-
keit bieten, gebündelt wich-
tige Infos zur Umgestaltung 
der Innenstadt zu erhalten, 
Neues kennenzulernen, sich 
mit anderen City-Akteur:innen 
zu vernetzen und in guter 
Gesellschaft in den Austausch 
zu kommen.

Altes Landratsamt Moers 
Kastell 5 
47441 Moers

17 Montag | 19.30-21 Uhr
Radiokreis Bürgerradio Moers
Der Bürgerfunk geht mit The-
men, die Bürger:innen inte-
ressieren, auf Sendung und 
ergänzt damit das Radiopro-
gramm um Lokalthemen. Im 
Radiokreis werden Musikaus-
wahl und Titel, inhaltliche und 
technische Fragen geklärt 
sowie Infos zum Bürgerfunk 
von Radio K. W. gegeben. Die 
Bürgerfunker:innen bearbeiten 
die besprochenen Themen, 
indem sie die dazugehörigen 
Interviews führen und Wort-
beiträge zusammenstellen. 
Wochentags ab 20.04 Uhr und 
sonn- und feiertags ab 19.04 
Uhr sind sie bei Radio K. W. zu 
hören.

Volkshochschule Moers-
Kamp-Lintfort 
Asberger Straße 195 
47441 Moers 
 02841–201565 
www.vhs-moers.de

18+25 Dienstag | 16.30-18 Uhr
Bio-Garten-Arbeitskreis
Seit Herbst 1984 wird die 
vhs-Bio-Garten-Anlage von 
Kursteilnehmenden geplant, 
bewirtschaftet und ausgebaut. 
Dabei geht es um Methoden 
des biologischen Gartenbaus 
und der Kultivierung alter 
Gemüsesorten. Gemeinsam 
wird gesät, gepflegt und 
geerntet. Zur Förderung der 
Artenvielfalt ist der Garten mit 
einer Heckenanlage gestaltet, 
es gibt Feucht- und Trocken-
standorte und eine Wildwiese, 
um Lebensraum für seltene 
Pflanzen und Tiere zu schaf-
fen. Ein Einstieg in den Kurs ist 
zu jedem Zeitpunkt möglich. 
Der Bio-Garten wird über das 
gesamte Jahr, unabhängig von 
den Schulferien, bewirtschaf-
tet. dienstags, 16.30 bis 18 Uhr

Beginn: 18.02.2025, 14-mal

Rechts vom Friedhof 
Vinner Straße 
47441 Moers 
 02841–201565 
www.vhs-moers.de

22 Samstag | 10-15 Uhr
Vinyltreff
Monatlicher Schallplattenbasar 
am Niederrhein im Gewerbe-
gebiet Moers-Hülsdonk für alle 
diejenigen, die die guten alten 
Schallplatten zu schätzen wis-
sen. Das Vinylgestöber findet 
bei freiem Eintritt für Besucher 
statt. Kostenfreie Parkplätze 
sind ausreichend vorhanden. 
Die Räumlichkeiten sind bar-
rierefrei. 

MUSIC&MORE 
Am Schürmannshütt 26 
47441 Moers-Hülsdonk 
 02841-104470

Schallplatten
CD BÖRSE

9.2. 11-16 h
DU-Glückauf-Halle
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08 Samstag | 20 Uhr
FLÜGGE –Das lokale Newcomer-
Format im Bollwerk 107
Erlebt die musikalische Energie 
der Region bei “Flügge”, der 
neuen Konzertreihe bei uns im 
Bollwerk 107! Lokale Rock- und 
Pop-Bands, teilweise bereits 
bekannt vom Rock-it Festival 
und dem Clash of Bands, prä-
sentieren ihr Talent und begei-
stern das Publikum mit dem 
unverwechselbaren Sound 
ihrer selbst geschriebenen 
Songs.

“Flügge” steht für musikalische 
Vielfalt und die Chance, neue 
Talente zu entdecken. Unter-
stützt eure Lieblingsbands aus 
der Region und lasst euch von 
Gitarrenriffs und eingängigen 
Melodien mitreißen – bei 
“Flügge” ist für alle Musikbe-
geisterten etwas dabei.

Tickets gibt es ausschließlich 
an der Abendkasse!

Bollwerk 107 
Zum Bollwerk 107 
47441 Moers 
 02841-1692578

onistischer und romantischer 
Komponisten zum Klingen 
bringen kann, mag für man-
chen Konzertbesuchenden 
neu sein. Das Duo Krieger/
Wong nimmt uns mit auf eine 
Reise von Chopins Klavierso-
nate bis hin zu Debussys Claire 
de lune und zeigt uns neue 
Facetten dieses wunderbaren 
Instruments!

Kammermusiksaal Martinstift 
Filder Straße 126 
47447 Moers 
 02841-20168107

19 Mittwoch | 20 Uhr
Akustik Mittwoch –  
John Goldie
Mit John Goldie aus Schott-
land ist einer der weltweit 
coolsten Typen an der Aku-
stikgitarre zu Gast. Ehemals 
Tourgittarist bei Kid Creole & 
the Coconuts, Martin Taylor's 
Spirit of Django und mit eini-
gen Motown-Produktionen 
auf der ganzen Welt zu Gast, 
überzeugt er vor allem mit sei-
nen Bearbeitungen aus Rock, 
Soul und Jazz.

Eintritt: 20€/15€ ermäßigt 
Reservierung unter: 
info@akustik-mittwoch.de

Peschkenhaus 
Meerstraße 1  
47441 Moers

20 Donnerstag | 19.30 Uhr
Der Bau – Premiere
„Ich habe den Bau eingerichtet 
und er scheint wohlgelungen. 
Er ist so gesichert, wie eben 
überhaupt auf der Welt etwas 
gesichert werden kann.“ So 
beginnt Kafkas abgründige 
Erzählung „Der Bau“ von 
1923/24, die er wenige Monate 
vor seinem Tod schrieb. Gibt 
es einen Ausgang aus diesen 
Dilemmata? Kafkas Antworten 
verweisen auf weitere Fragen, 
und damit fällt die Aufgabe 
zielsicher auf uns zurück. Die 
Inszenierung folgt den laby-
rinthischen Textbewegungen 
mit seinen unterschiedlichen 
Erzählebenen und sucht zwi-
schen Geräusch, Lärm und 

12 Mittwoch | 20 Uhr
enni. Comedy Salon
Moderator Heino Trusheim 
freut sich auch beim näch-
sten Enni Comedy Salon im 
Moerser Bollwerk 107 wieder 
auf eine volle Hütte!

Wie immer, lädt er sich dafür 
drei Top-Comedians aus ganz 
Deutschland ein, mit denen er 
das Bollwerk 107 für zwei Stun-
den in einen Humortempel 
verwandeln wird.

Tickets erhältlich unter  
www.comedysalon.de sowie 
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Bollwerk 107 
Zum Bollwerk 107 
47441 Moers 
 02841-1692578

15 Samstag | 20 Uhr
BLUE AGAIN Soul-Blues- 
Power-Unit
BLUE AGAIN ist eine amtliche 
Soul-Blues-Power-Unit, die 
NRW-weit mit saftigen Key-
boards und fettem Saxophon 
dem guten Geist von Mem-
phis und Motown nachspürt, 
aber auch erdigen Blues und 
quirlige Jazz-Akzente nicht 
außer Acht lässt. Wenn BLUE 
AGAIN spielen, wird der Soul 
jazzig und der Blues funky. 
Dann schauen alle gerne in 
die Röhre.

Umsonst und drinnen.

Röhre Moers 
Weygoldstr. 10 
47441 Moers 
www.dieroehre.de

16 Sonntag | 18 Uhr
La trompette française –  
Kammermusik mit Trompete
Strahlend erhebt sich ihr Klang 
über das Orchester, festlich 
stimmt sie uns zu Beginn von 
Bachs Weihnachtsoratorium 
auf die hohe Zeit ein: Die 
Trompete hat im klassischen 
Kanon eine klare Rollenzu-
schreibung. Dass sie aber auch 
wunderbare melodiöse Kam-
mermusik in Werken impressi-

18.Moerser Boogie Night
im Martinstift

Martijn Schok (Piano), Aalsmeer, NL

Greta Holtrop (Gesang), Aalsmeer, NL

Andreas Müller (Kontrabass), Dortmund

Oliver Mewes (Schlagzeug), Leverkusen

Volkmar Hess Schellack-DJ mit Boogie-Tanzpaaren

Jörg Hegemann (Piano), Witten als Gastgeber

www.artist-eventainment.com

Mit freundlicher 
Unterstützung: Veranstalter:

www.rogschticket.de Karten
MoersMarketing GmbH 

Kirchstraße 27a/b 
47441 Moers

Tel. 0 28 41 - 88 22 60
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p

Freitag, 28. Februar 2025
20.00 Uhr – Kammermusiksaal

48

WANN LÄUFT WAS?



Auflösung von Seite 38

4 6 5 7 3 1 9 2 8
8 3 1 4 9 2 6 5 7
9 2 7 5 6 8 1 3 4
1 9 4 8 5 3 7 6 2
6 8 3 2 7 9 4 1 5
5 7 2 1 4 6 3 8 9
7 1 6 9 8 5 2 4 3
3 5 9 6 2 4 8 7 1
2 4 8 3 1 7 5 9 6

Stille nach einem Moment des 
Innehaltens, einer Lücke im 
System, einem „Hinaussprin-
gen aus der Totschlägerreihe“.

Moerser Schloss 
Kastell 9 
47441 Moers 
 02841-8834110

23 Sonntag | 11-12.40 Uhr
Die Dino-Show
Taucht ein in eine faszinieren-
de Welt voller prähistorischer 
Wunder, atemberaubender 
Effekte und mitreißender 
Musik. Unsere Dino-Theater-
show bietet ein unvergess-
liches Erlebnis für die ganze 
Familie, bei dem ihr hautnah 
dabei sein könnt, wenn die 
mächtigen Dinosaurier zum 
Leben erwachen. Macht 
euch bereit für eine fantas-
tische Vorstellung, bei der 
ihr in die faszinierende Welt 
der Dinosaurier eintauchen 
könnt. Bringt eure Familie 
und Freunde mit und genießt 

gemeinsam dieses unvergess-
liche Abenteuer.

Kulturzentrum Rheinkamp 
Kopernikusstraße 11 
47445 Moers

„Ich entscheide mich für

flexiblen
Service
Moers“

Jetzt mehr erfahren: 
enni.de

Besuchen 
Sie die Enni- 

Kundenzentren 
oder das 

Onlineportal
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Aloe Vera zeigen sich in unge-
ahnter Vielfalt und faszinierende 
Bonsais als ideale Begleiter für 
Ihre grüne Auszeit zu Hause. 

Pflanzen 
für die Seele

1.–16. FEBRUAR
WELLNESS IM GRÜNEN

ENDE FEBRUAR ERSTE
GARTENMÖBELTRENDS

Gartencenter Schlößer GmbH & Co. KG • Römerstr. 19 • 47447 Moers-Schwafheim
geö� net Mo.-Fr. 9-19 Uhr • Sa. 9-18 Uhr • So. 10-12 Uhr

 Gartencenter.Schloesser                        gartencenter-schloesser.de                        @gartencenter_schloesser
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Orchideen und ihre anmutigen 
Begleiter stehen im Mittelpunkt. 
Freuen Sie sich auf inspirierende 
Angebote, persönliche Beratung 
und spannende Informationen 
rund um Pflanzen und Wohlfühlen.

Orchideen und ihre anmutigen 
Begleiter stehen im Mittelpunkt. 
Freuen Sie sich auf inspirierende 
Angebote, persönliche Beratung 
und spannende Informationen 
rund um Pflanzen und Wohlfühlen.

21.–28. FEBRUAR
ORCHIDEE & FRIENDS

14. FEBRUAR IST
VALENTINSTAG 
Wir fertigen Ihre 
blumige Liebeserklärung!

Für Terminankündigungen steht auf der Internetseite 
www.moerser-monat.de eine Eingabemaske bereit. Für die 
Richtigkeit von Terminmeldungen übernimmt die Redaktion 
keine Verantwortung, dies gilt ebenso für unaufgefordert 
eingesandte Manuskripte und Fotos. 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Die Redaktion freut sich über Themenvorschläge an:  
redaktion@moerser-monat.de. 

Der Moerser Monat ist Mitglied im Initiativkreis Moers.Anzeigenannahme:  0 28 41-2 66 90 / verwaltung@agenturberns.de 
Redaktion: redaktion@moerser-monat.de  
Anzeigenschluss: 6. des Vormonats 
Mediadaten: www.moerser-monat.de

Anzeigen, Gestaltung und Satz: 
Agentur Berns 
Rheinberger Str. 15  
47441 Moers  
 0 28 41-2 66 90, Fax: 13 43  
www.agentur-berns.de

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  
Sabine Hannemann

Druck: SET POINT Medien GmbH 
Druckauflage: 10.000

Jahresabo: 24,- € (Portokosten) 
Bestellung über: redaktion@moerser-monat.de
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Kunden- 
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in Redaktions-
beiträgen auf eine geschlechtsneutrale Differenzierung 
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Gleichbehandlung grundsätzlich für beide Geschlechter. 
Die verkürzte Sprachform beinhaltet keine Wertung. Bei 
redaktionellen Gastbeiträgen und Advertorials wird die 
Vorgehensweise der Autorinnen und Autoren übernommen.
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Bonsais als ideale Begleiter für 
Ihre grüne Auszeit zu Hause. 

Pflanzen 
für die Seele

1.–16. FEBRUAR
WELLNESS IM GRÜNEN

ENDE FEBRUAR ERSTE
GARTENMÖBELTRENDS

Gartencenter Schlößer GmbH & Co. KG • Römerstr. 19 • 47447 Moers-Schwafheim
geö� net Mo.-Fr. 9-19 Uhr • Sa. 9-18 Uhr • So. 10-12 Uhr

 Gartencenter.Schloesser                        gartencenter-schloesser.de                        @gartencenter_schloesser

P�
 a

nz
en

 A
bb

. ä
hn

lic
h,

 so
la

ng
e 

de
r V

or
ra

t r
ei

ch
t. 

Orchideen und ihre anmutigen 
Begleiter stehen im Mittelpunkt. 
Freuen Sie sich auf inspirierende 
Angebote, persönliche Beratung 
und spannende Informationen 
rund um Pflanzen und Wohlfühlen.

Orchideen und ihre anmutigen 
Begleiter stehen im Mittelpunkt. 
Freuen Sie sich auf inspirierende 
Angebote, persönliche Beratung 
und spannende Informationen 
rund um Pflanzen und Wohlfühlen.
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14. FEBRUAR IST
VALENTINSTAG 
Wir fertigen Ihre 
blumige Liebeserklärung!



 Sinnvestieren ist, 
 wenn Fondssparen neue 
 Horizonte eröffnet.
Mit Deka-FondsSparplan können Sie Ihre Ziele bequem erreichen. 
Mehr in Ihrer Sparkasse oder auf deka.de

Investieren schafft Zukunft.

*

Diese Unterlage / Inhalte wurden zu Werbezwecken erstellt. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb 
von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Basisinformationsblätter, die jeweiligen Verkaufsprospekte 
und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche 
Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Bitte lesen Sie diese, bevor Sie eine Anlage-
entscheidung treffen. * Quelle Auszeichnung: Capital-Heft 03 / 2024.

✓ Schon ab kleinen Sparraten
✓ Bei Bedarf verfügbar
✓ Dabei stets fl exibel bleiben

Werbung


